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Rathaus - Information

Rathaus Öffnungszeiten
Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 13:30 - 18:00 Uhr

Stillaplatz 1 + 3, 91183 Abenberg
Telefon 09178 9880 - 0
Fax 09178 9880 - 80
Email info@stadt-abenberg.de
Internet www.abenberg.de

Derzeit ist das Rathaus normal geöffnet. Sie können
die Öffnungszeiten ohne Termin wahrnehmen.
Bitte beachten Sie die Maskenpflicht.

Telefonnummern der Mitarbeiter des Rathauses:

Bitte wählen Sie die Tel.Nr. 09178 9880 - ... plus
die jeweilige Durchwahl. Danke.

Bürgermeisterin Susanne König -10

Vorzimmer Simone Endner -11
Mauersegler Claudia Schneider -12

Ferienprogramm, Hannelore Hofgräff -25
Veranstaltungen

Kämmerei Bernd Riepel -30
Margit Gracklauer-Schwab -31
Dietrich Sommerfeld -32

Kasse Ingrid Greß -60
Susanne Gentele -61

Hauptverwaltung
Friedhof, Gewerbe, Heidi Berger -50
Ordnungsamt, Rina Körmer -52
Standesamt, Marlene Meyer -53
Einwohnermelde- Anja Arnold -54
amt, VHS

Bauverwaltung Max Wechsler -40
Gudrun Leng -41
Lisa Decker -42
Katrin Leichmann -43

Defibrillator-Standorte:

Bürgerhaus, Stillaplatz 3, Abenberg
DJK Abenberg, Asbacher Weg 5, Abenberg
Golfclub Abenberg, Am Golfplatz 19, Abenberg
Fries Beef Saloon, Hauptstraße 23, Wassermungenau

Stadtbücherei
Spalter Straße 1, 91183 Abenberg
Telefon 09178 99 78 26

Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 15:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Apotheken-Notdienst 0800 00 22 833

Zentraler Notruf 116 116
um Karten zu sperren

Gift-Notruf-Zentrale 089 19240

Telefon - Seelsorge 0800 111 0 111 (ev.)
0800 111 0 222 (kath.)

Kinder- und Jugend-Telefon 116 111
des Vereins "Nummer gegen Kummer e.V."

WhatsApp-Krisenchat für Kinder und Jugendliche
des Landratsamtes Roth 0159 04219877

Hilfe für Frauen in Not 09122 8 19 19
Frauenhaus Schwabach

Hilfetelefon 0800 22 55 530
sexueller Missbrauch kostenlos, anonym
des Vereins "N.I.N.A. e.V." (Nationale Infoline, Netzwerk und
Anlaufstelle zu sexualisierter Gewalt an Mädchen und Jungen)

Hilfetelefon für Opfer von
Kriminalität und Gewalt 116 006
des Vereins "Weißer Ring"

N-Ergie - Stromnotruf 01802 713538

Telekom - Servicehotline 0800 330 10 00

Fahrplanberater VGN 0911 270 75 99

Rufbereitschaften Trinkwasserversorgung:
Reckenberg Gruppe 09831 678 10
Heidenberg Gruppe 09178 864
Stadt Abenberg 09178 998 17 28

Impressum
Herausgeber, Grafik, Layout:
Stadt Abenberg, Stillaplatz 1 + 3, 91183 Abenberg;
mail: mauersegler@stadt-abenberg.de
Erscheinungsweise monatlich, 2.400 Exemplare,
Verteilung kostenlos an alle Haushalte

Nächste Ausgabe: Anfang Mai 2022
Redaktionsschluss: 20. April 2022
Druck: Druckerei Fuchs/Spalt

Textbeiträge geben grundsätzlich die Meinung des Verfassers und nicht
die der Redaktion wieder. Der Verfasser stellt uns frei von urheber-
rechtlichen Ansprüchen, die von ihm vorher rechtsverbindlich
abzuklären sind. Dieses Mitteilungsblatt ist politisch unabhängig. Die
Weiterverarbeitung der Inhalte dieses Blattes ist untersagt.
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Grußwort
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen,
sehr geehrte Mitbürger,

offenbar geht das Wort April auf das lateinische Wort ´aperire`, sinngemäß ´öffnen`
zurück, da die Natur in dieser Jahreszeit aus ihrem Winterschlaf erwacht und sich die
Knospen öffnen. Und tatsächlich scheint sich, in diesen auf vielen Ebenen herausfordernden
Zeiten, nicht nur die Natur wieder zu regen, sondern auch unser soziales, gesellschaftliches
Leben scheint wieder mehr und mehr stattfinden zu können. Hinweisen möchte ich Sie in
diesem Zusammenhang auf die Gartenlust im Schloss Dürrenmungenau vom 08. - 10. April,
sicherlich eines unserer regionalen Highlights im Frühjahr.

Ein neues regionales Highlight im Herbst, soll der diesjährige Honigwettbewerb werden, den
wir zur Abenberger Kirchweih organisieren. Wir suchen den besten Honig unserer Großge-
meinde. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 15.

Ehrenamtliches Engagement: Wir veranstalten von Seiten der Stadt Abenberg in Koopera-
tion mit der Kontaktstelle ´für einander´ und den Integrationslotsinnen am 14. April um
19:00 Uhr im Bürgersaal einen Informationsabend für Mitbürgerinnen und Mitbürger, die
(ukrainische) Geflüchtete ehrenamtlich unterstützen möchten. Kommen Sie gerne vorbei,
auch wenn Sie sich vielleicht noch nicht sicher sind, ob Sie sich überhaupt und wenn ja in
welcher Form und in welchem Ausmaß mit Ihrem gesellschaftlichen Engagement einbringen
wollen. (siehe Seite 9)

Um Ihnen die Osterfeiertage mit etwas Literatur zu verschönern, haben wir Ihnen einen
Auszug aus unserem dritten Turmschreiberbuch auf den Seiten 48/49 mit abgedruckt. Der
dritte Turmschreiber war Bernhard Lasshan, der geistige Vater von Käpt´n Blaubär, der im
September 2010 bei uns in Abenberg zu Gast war.

Herzlichen Dank an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger in Abenberg und all unserer Ort-
schaften, die zum Osterfest die Brunnen, Kapellen, Dorfplätze und dergleichen so wunder-
schön österlich schmücken.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein wundervolles Osterfest.

Alles Liebe und Gute,

Ihre Susanne König
Erste Bürgermeisterin, Stadt Abenberg



Sehr geehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
im Folgenden finden Sie Bekanntgaben aus dem
nicht-öffentlichen Teil der (Sonder-)Stadtrats-
sitzungen vom 24.01.2022, vom 21.02.2022 und
vom 23.02.2022 sowie meinen Bericht zu den
öffentlichen Tagesordnungspunkten des Bauaus-
schusses vom 03.02.2022 und der Stadtratssitzung
vom 28.03.2022. Die Darstellung erfolgt nicht nach
Terminen, sondern nach Themen, um eine bessere
Übersichtlichkeit zu ermöglichen.

Bauleitplanungen:

Gewerbegebiet ´Karllohe`, Beerbach: früh-
zeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung zur Änderung des Flächennutzungspla-
nes sowie zur Änderung des Bebauungs-
planes

Der Stadtrat der Stadt Abenberg nimmt Kenntnis
vom a) Vorentwurf zur 20. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Abenberg (Stand:
28.03.2022) und b) vom Vorentwurf zur 2. Ände-
rung des Bebauungsplanes Beerbach Nr. 3 „Gewer-
begebiet Karllohe“ (Stand: 28.03.2022).

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beauftragt die
Verwaltung mit der Durchführung der frühzeitigen
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung sowie der
Abstimmung mit den Nachbargemeinden.

Die 20. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Stadt Abenberg sowie die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Beerbach Nr. 3 „Gewerbegebiet Karl-
lohe“ erfolgen im Parallelverfahren.

Wohnbaugebiet ´Im Eichenbühl`, Wasser-
mungenau: Aufstellungs- und Auslegungs-
beschluss

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beschließt die
Aufstellung des Bebauungsplanes mit integriertem
Grünordnungsplan Wassermungenau Nr. 14 „Im
Eichenbühl“ im beschleunigten Verfahren nach § 13
b BauGB.

Der räumliche Geltungsbereich beinhaltet die
Grundstücke Fl.Nrn. 711/2, 702 (Teilfläche) und
1367/1 (Teilfläche) der Gemarkung Wassermunge-
nau und wird wie folgt umgrenzt:

- die Wohnbebauung des vorgelagerten Anwesens
„Wernfelser Weg 4“ im Süden

- den „Wernfelser Weg“ (Gemeindeverbindungs-
straße nach Wernfels) im Osten

- eine private Grünfläche im Westen und die Gel-
tungsbereichsgrenze des rechtsverbindlichen
Bebauungsplanes Wassermungenau Nr. 10
"Wernfelser Weg“ im Norden.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg nimmt Kenntnis
vom Entwurf des Bebauungsplanes mit integrier-
tem Grünordnungsplan Wassermungenau Nr. 14
„Im Eichenbühl“.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beauftragt die
Verwaltung die öffentliche Auslegung gemäß § 3
Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §
4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

Bericht aus dem Stadtrat
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Neues Wohnbaugebiet, Konzeptwettbewerb

Hinter dem ortsansässigen Seniorenzentrum soll
ein neues Wohnbaugebiet entstehen. Um die
Entwicklung eines möglichst innovativen Wohnge-
bietes zu ermöglichen, d.h. Fokus auf u.a.
heterogene Bautypen, ökologisch hochwertige Aus-
richtung, viel Aufenthaltsqualität im öffentlichen
Raum usw., beschließt der Stadtrat der Stadt
Abenberg, dass ein Konzeptwettbewerb ausge-
schrieben wird. Im Rahmen dieses Konzeptwett-
bewerbs werden ausgewählte Planungsbüros ge-
beten, ein Konzept einzureichen. Der Stadtrat der
Stadt Abenberg stimmt dem gemeinsam erar-
beiteten Ausschreibungstext zu.

Anm.: a) Die von den Planungsbüros eingereichten
Konzepte werden im Sommer diesen Jahres im
Stadtratsgremium diskutiert werden. b) Die sog.
spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) wurde
rechtskonform durchgeführt; zudem wird eine öko-
logische Baubegleitung das Projekt betreuen.

Bauanträge

Folgenden Bauanträgen wurde zugestimmt:

- Bauvoranfrage zur Errichtung eines Milchvieh-
stalls auf dem Grundstück Fl.Nr. 1027 der
Gemarkung Aurau (Kleinabenberg A 19)

- Bauantrag zum Neubau eines Carports mit
Stützwand sowie Antrag auf Abstandsflächen-
übernahme durch die Stadt Abenberg auf dem
Grundstück Fl.Nr. 726/113 der Gemarkung
Wassermungenau (Nähe Kornring)

- Bauantrag zum Neubau einer Legobetonwand
mit Errichtung eines Carports auf dem Grund-
stück Fl.Nrn. 137, 138, 138/1, 138/2 und 139/2
der Gemarkung Abenberg (Güssübelstraße 10
und 12); hier: Erneute Behandlung wg. geän-

derter Planung (Anm. Reduzierung der Höhe der
Legobetonwand)

- Bauvoranfrage zur Erweiterung eines Wohn-
gebäudes auf dem Grundstück Fl.Nr. 133/4 der
Gemarkung Wassermungenau (Birkenweg 2)

- Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfa-
milienhauses mit Walmdach auf dem Grundstück
Fl.Nr. 265/1 der Gemarkung Abenberg (Am
Steig 14)

- Bauantrag zum Anbau einer Terrassenüber-
dachung an das bestehende Wohnhaus auf
dem Grundstück Fl.Nr. 418/2 der Gemarkung
Wassermungenau (Möslein 3)

Folgende Bauanträge fanden keine Zustim-
mung im Gremium:

- Bauantrag zur Errichtung einer beleuchteten
Plakattafel (freistehend) auf dem Grundstück
Fl.Nr. 419 der Gemarkung Wassermungenau
(Hauptstraße 3)

- Bauantrag zum Neubau eines Doppelhauses auf
dem Grundstück Fl.Nr. 219 der Gemarkung
Abenberg (Windsbacher Str. 23)

- Bauvoranfrage, Bau eines Einfamilienhauses mit
Doppelgarage auf dem Grundstück Fl.Nr. 872
der Gemarkung Abenberg (Kirchleite)

Beteiligungsverfahren zur Teilfortschreibung
des Landesentwicklungsprogrammes Bayern
(LEP)

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beschließt, sich
der Stellungnahme des Bayerischen Gemeinde-
tages vom 22.02.2022 anzuschließen und beauf-
tragt die Verwaltung ein entsprechendes Schreiben
an das Bayerische Staatsministerium für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie sowie an
den Planungsverband - Region 7 zu senden.

Anmerkung: Die Bayerische Staatsregierung aktu-
alisiert momentan das o.g. LEP; dieses LEP dient
dazu, Fehlentwicklungen u.a. bei der Planung bzgl.
Infrastruktur zu vermeiden; der LEP ist die
Grundlage für den sog. Regionalplan, welcher
wiederum großen Einfluss auf die regionalen
Bauleitplanungen hat. In der Stellungnahme des
Bayerischen Gemeindetages (Verband für alle
bayerischen Städte, Märkte und Gemeinden) wird
in verschiedenen Bereichen den geplanten
Änderungen des LEP widersprochen, v.a. wird das
Ziel verfolgt in Bayern gleiche Lebensverhältnisse
zu schaffen und nicht überwiegend nur die
Metropolregionen zu stärken.

Bericht aus dem Stadtrat
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Schülerbeförderung

Der Stadtrat der Stadt Abenberg stimmt den neuen
Tarifen ab 01.03.2022 zu.

Abenberger Badeweiher

Bei allen Maßnahmen, die unseren Abenberger
Badeweiher betreffen, liegt der Fokus zunächst auf
der Verbesserung der Wasserqualität. Gerne
möchte ich Sie an dieser Stelle auf meine Aus-
führungen im Mauersegler Nr. 17, Ausgabe Februar
2022, Seite 14 verweisen.

Ausbaggerungs-/Entschlammungsarbeiten am Badeweiher

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Abenberg:
a) beauftragt die Verwaltung, die Entschlammung

des Badeweihers im Winter/Frühjahr 2022
durchzuführen. Der Stadtrat der Stadt Abenberg
vergibt die Leistungen zur Entschlammung an
die Fa. Gilch gemäß dem Angebot vom
20.10.2021. Die Ausbaggerungsarbeiten sollen
mit dem Kettenbagger Long Reach durchgeführt
werden. Die entstehenden Kosten werden in das
Haushaltsjahr 2022 eingeplant.

b) beauftragt die „WasserWerkstatt Planungsbüro
für Badegewässer und Freiraumplanung GmbH“
mit den Planungen für die Ertüchtigungsmaß-
nahmen zur Verbesserung der Wasserqualität
am Badeweiher Abenberg gemäß dem Pla-
nungsangebot vom 13.12.2021. Dieses Angebot
beinhaltet lediglich die absoluten ´Muss-Maß-
mahmen`, die zu einer nachhaltigen Verbes-
serung der Wasserqualität notwendig sind

(Aquabereich, Filterung und Wasserzirkulation).
Die Neugestaltung und Verschönerung des
Sandstrandbereiches soll aus Kostengründen zu-
nächst verschoben werden; diese Maßnahmen
sollen zu einem späteren Zeitpunkt beraten und
durchgeführt werden.

c) beschließt die Umsetzung und Finanzierung des
geplanten LEADER-Projekts „Neugestaltung des
Freizeitweihers Abenberg, Abschnitt 1“. Die da-
mit verbundenen Kosten belaufen sich auf ca.
350.000 Euro (brutto, inkl. nicht förderfähiger
Honorarkosten). Zudem stellt die Stadt Aben-
berg -als Projektträger- sicher, dass die Nutzung
bzw. der Unterhalt und Betrieb des o.g.
LEADER-Projekts während der 12-jährigen
Zweckbindungsfrist gewährleistet ist und anfal-
lende Kosten vom Projektträger übernommen
werden.

Schloss Dürrenmungenau: Widmung als
neuen Eheschließungsort

Der Stadtrat der
Stadt Abenberg be-
schließt die Wid-
mung des Ehe-
schließungsortes
Schloss Dürrenmun-
genau" (Flurnrn. 1
bis 5, Gemarkung
Dürrenmungenau).

Die Widmung bein-
haltet das gesamte
Areal (Innenbereich
und Außenbereich
des Schloss Dürren-
mungenau).

Brautpaare haben
somit die Möglich-
keit, sich im schönen Schloss Dürrenmungenau
bzw. auf dem gesamten Areal standesamtlich
trauen zu lassen.

Ihre Susanne König

Die nächste Stadtratssitzung findet am Montag,
den 25. April 2022 um 19:30 Uhr in der Aula der
Grund- und Mittelschule Abenberg statt. Es gilt,
auch für Zuhörer*innen, die 3G-Regel.

Bericht aus dem Stadtrat
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Ehrenamtliche
Helfer*innen für
ukrainische
Geflüchtete gesucht

Infoabend
Die Stadt Abenberg veranstaltet in Kooperation mit
der Kontaktstelle „für einander“ und den Integra-
tionslotsinnen einen Informationsabend für Bürger-
innen und Bürger, die ukrainische Geflüchtete im
Gemeindegebiet Abenberg ehrenamtlich unterstüt-
zen und ihnen helfen möchten.

Herzlich Willkommen sind natürlich auch dieje-
nigen, die bereits ukrainische Geflüchtete aufge-
nommen haben. Der Infoabend findet

am Donnerstag, den 14. April 2022,
um 19:00 Uhr, im Bürgerhaus der Stadt

Abenberg (Bürgersaal, 1. OG, Stillaplatz 3)

statt. Wir freuen uns über Ihr Kommen.

Bauhof pflanzt Baum

Verkehrsschutz für Kinder des
Kinderhauses St. Stilla
von Claudia Mrugalla, Elternbeirat

Die Mitarbeiter des Bauhofs der Stadt Abenberg
legten eine neue Bepflanzung am Auslauf des
Fußwegs von der Kirchleite zum Kinderhaus an. Im
vergangenen Herbst mussten die bisher dort
liegenden großen Steinquader entfernt werden,
was die Kinder leider dazu einlud, ihre Renn-
strecke bergab bis direkt auf die Wiesenstraße zu
verlängern.

Auf Anregung des Elternbeirats wurde eine Be-
pflanzung umgesetzt, welche die für die Kinder
gefährliche Situation jetzt deutlich entschärft. Der
Elternbeirat bedankt sich sehr herzlich bei der
Stadt Abenberg für die ansprechende Gestaltung.

Elterninitiative - Neugestaltung
Spielplatz Kapsdorf
Der Kinderspielplatz in Kapsdorf ist in die Jahre
gekommen und soll modernisiert werden. Aktuell
bildet sich gerade eine Elterninitiative Kapsdorfer
Eltern und Großeltern, die sich gemeinsam Ge-
danken zur Umgestaltung des Kapsdorfer Spiel-
platzes machen wollen.

Pierre Grotz setzt sich federführend für die Neugestal-
tung des Kapsdorfer Spielplatzes ein.

Sie wollen sich aktiv an dieser Elterninitiative be-
teiligen? Sehr gerne! Bitte wenden Sie sich an
unseren Kapsdorfer Mitbürger Pierre Grotz, Tel.:
0151 29145012, E-Mail: pierre-grotz@web.de, der
sich bereit erklärt hat, die Elterninitiative feder-
führend zu begleiten.

Sobald erste Ideen entwickelt und ein gemein-
sames Verständnis bzgl. der Neugestaltung erar-
beitet wurden, werden Abstimmungsgespräche mit
unserer Bürgermeisterin, sowie natürlich dem ge-
samten Stadtratsgremium, erfolgen.

Stadt Abenberg
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Gartencontainer

Der Gartencontainer am Asbacher Weg (bei der
Kläranlage) steht von Februar - November für
Gartenabfälle zur Verfügung. Anlieferungen sind
nur werktags von 7 - 19 Uhr zulässig. An Sonn-
und Feiertagen ist das Anliefern grundsätzlich
verboten. Verstöße gegen Anlieferzeiten können als
Ordnungswidrigkeit geahndet werden. Stellen Sie
bitte in der Zeit, in der Sie Ihre Gartenabfälle
abladen, den Motor Ihres KFZ ab.

Keine Müllabladeplätze!

Müllsäcke, Plastikeimer und anderen Unrat bitte
nicht neben den Containern liegenlassen. Hohe
Reinigungskosten, die die Allgemeinheit bezahlen
muss, können so vermieden werden. Wenn ein
Container überfüllt ist, sollte man den nächsten
Standort ansteuern oder gleich zu einem der
nächstgelegenen Recyclinghöfe nach Büchenbach
oder Georgensgmünd fahren. Wir wären Ihnen
dankbar, wenn Sie hier die Firma Hofmann, Tel.:
09171 847 - 700, verständigen, so dass der volle
Gartencontainer schnellstmöglich gegen einen
leeren ausgetauscht werden kann.

Das gehört in den Gartencontainer:
Strauchschnitt, Astwerk, Rasenschnitt, Pflanzen-
schnitt, Laub, Blumen.

Das gehört nicht in den Gartencontainer:
Einstreu aus Kleintierhaltung, Obst- und Gemüse-
reste, Plastiktüten, sonstige Abfälle.

Bitte um Rücksichtnahme auf Kinder und
Jugendliche
Wir bitten Sie ausdrücklich, bei der Anfahrt des
Gartencontainers auf die meist jungen Besucher
*innen der Skater-/Rollsportanlage Rücksicht zu
nehmen.

Bitte befahren Sie bei Ihrer Anlieferung lediglich
die Straße und den asphaltierten Bereich vor dem
Gartencontainer. Die Grünfläche vor der Skater-
anlage soll nicht befahren oder zum Wenden bzw.
Warten genutzt werden. Sollte ein großer Andrang
am Gartencontainer herrschen, bitten wir Sie
unbedingt, vor der Zufahrtsstraße zum Container
zu warten, bis wieder Autos herausfahren.

Skater-/Rollsportanlage

Unschöne Verschmutzungen

Wir mussten feststellen, dass der Skatepark schon
nach kurzer Nutzungsdauer teilweise verdreckt ist
und besprayt wurde. Zudem kleben schon mehrere
festgetretene Kaugummis auf dem Asphalt.

Die Verschmutzungen sind hauptsächlich dem
Befahren mit Fahrrädern und Mountainbikes ge-
schuldet. Der Platz und die Rampen sind durch
Erde, Gras und teilweise kleinere Steine, welche
sich aus den Reifen der Fahrräder lösen, ver-
schmutzt. Vor allem die kleinen Steine sind für die
Rampen schädlich, da diese Kratzer und ober-
flächliche Beschädigungen verursachen. Zudem
neigen die kleinen Rollen von Skateboards, Inli-
nern, Rollschuhen und Scootern durch die genann-
ten Verschmutzungen unkontrolliert zu blockieren
und steigern die Unfallgefahr für alle Benutzer
erheblich.

Wir werden Besen zur Verfügung stellen, die unter
den Skatemodulen zu finden sind. Bitte fegt nach
Befahren der Anlage kurz über die Rampen.

Bitte achtet auch etwas besser auf die Sauberkeit
des Skateparks (Graffiti, Kaugummi, Müll, …),
damit der gute Zustand und vor allem die Sicher-
heit für alle rollsportbegeisterten Nutzer erhalten
bleiben.

Vielen Dank für Euer Verständnis und Eure Mithilfe.

Stadt Abenberg
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Verunreinigung durch Hundekot
Appell an alle Hundebesitzer*innen

von Lisa Decker

Der Hund ist seit vielen Jahren
ein treuer Begleiter des Men-
schen. Leider kommt es immer
häufiger vor, dass Hunde ihre
Geschäfte in Grünanlagen,
Gehwegen, Straßen, Spiel-
plätzen oder Beeten erledigen,
ohne dass die Hundebesit-
zer*innen im Anschluss die
Hinterlassenschaften beseitigen.

Dieses mangelnde Verantwortungsbewusstsein
geht zu Lasten der Fußgänger, die hineintreten
oder ausweichen müssen und zu Lasten der Haus-
und Grundstückseigentümer, die im Rahmen ihrer
Reinigungspflicht nach der Straßenreinigungs-
verordnung diese Hinterlassenschaften beseitigen
müssen. Auch ist es ärgerlich für unseren städti-
schen Bauhof, der für die Reinigung der öffent-
lichen Grünflächen, Wege und Plätze verantwort-
lich ist.

Es ist auch ein Infektionsherd für z. B. spielende
Kinder, wenn die Hinterlassenschaften in der Nähe
eines Spielplatzes nicht beseitigt werden.

Grundsätzlich ist es verboten, Hundekot auf
öffentlichen Wegen und Straßen, auch in Grün-
anlagen oder auf Freiflächen zurückzulassen. Daher
sollte es für jeden Hundebesitzer selbstverständlich
sein, die Hinterlassenschaften ihrer Hunde selbst
zu entsorgen.

Um gemeinsam auf unsere Umwelt, Mitmenschen
und eine saubere Heimatstadt zu achten, finden
sich im gesamten Stadtgebiet Abenberg und in den
Ortsteilen immer wieder Hundetoiletten, sogenann-
te "Dog Stations" an verschiedenen Standorten. An
diesen Stationen können kostenlos Hundekotbeutel
entnommen werden.

Wir bitten die Hundebesitzer*innen die Hinter-
lassenschaften ihres Vierbeiners aufzusammeln
und in den dafür vorgesehenen Abfallbehältern zu
entsorgen. Sollten Sie auf Ihrem Spazierweg an
keiner Hundetoilette mehr vorbeikommen, um Ihre
Tüte zu entsorgen, nehmen Sie sie einfach mit und
entsorgen sie zu Hause in Ihrer Restmülltonne.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe!

Erster Schritt zur Verbesserung
der Wasserqualität im Bade-
weiher
Ausbaggerungsarbeiten wurden
erfolgreich abgeschlossen

von Lisa Decker

Der Badweiher Abenberg am Kreisverkehr Spalter
Straße ist seit mehreren Jahren stark mit Blaualgen
belastet. Dieser Umstand hat in den vergangenen
Jahren immer wieder dazu geführt, dass der
Badebetrieb schon ab der Mitte der Badesaison
eingestellt werden musste.

Nun wurde im ersten Schritt zur Verbesserung der
Wasserqualität im Herbst der Weiher abgelassen
und im März 2022 mit den Ausbaggerungsarbeiten
begonnen. Der Stadtrat der Stadt Abenberg hat
den Auftrag an die Fa. Gilch vergeben. Die Arbeiten
wurden erfolgreich abgeschlossen, sodass der
Badeweiher zwischenzeitlich wieder „geflutet“
werden konnte.

Einem Badevergnügen steht für den kommenden
Sommer 2022 somit nichts mehr im Wege. Die
Entwicklung der Wasserqualität wird auch diese
Saison wieder vom Gesundheitsamt Roth stetig
überwacht und wird sich voraussichtlich durch
diese Maßnahme schon deutlich verbessern.

Im Herbst 2022, nach Ende der Badesaison, sind
dann weitere Maßnahmen zur langfristigen Siche-
rung einer guten Wasserqualität in Planung.

Über die kommenden Maßnahmen werden wir in
den nächsten Ausgaben des Mauerseglers berich-
ten.

Stadt Abenberg
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Abenberger Stadtlauf (virtuell)

Liebe Läuferinnen und Läufer,

nach dem großen Zuspruch im vergangenen Jahr
findet auch in diesem Jahr wieder ein virtueller
Abenberger Stadtlauf statt.

Nehmt teil in der Zeit von

Freitag, den 20.05.
bis Sonntag, den 22.05.2022.

Jeder kann mitmachen, egal ob Hobby-Sportler
oder Profi-Läufer.

Lauft oder walkt, auf der Strecke eurer Wahl, die
Distanzen 5, 10 oder 15 km.

Erstmals ist auch der Abenberger Stadtlauf Teil des
Läufer-Cups. Der Läufer-Cup bietet die Möglichkeit
bei verschiedensten Läufen im BLV-Kreis Mittel-
franken-Süd teilzunehmen. Durch die Erzielung
einer der ersten Plätze können gewisse Punkt-
zahlen erreicht werden, mit denen dann ein
Gesamtsieger (m/w) ermittelt wird. Weitere Infos
zum Läufer-Cup unter www.laeufer-cup.de

Als weitere Besonderheit des Abenberger Stadt-
laufes gibt es auch dieses Jahr wieder Vereins-
preise. Der Verein mit den in Summe am meisten
gelaufenen km erhält 500 Euro, der Verein mit den
in Summe am zweitmeisten gelaufenen km 300
Euro und der Verein mit den am drittmeisten
gelaufenen km erhält 200 Euro.

Selbstverständlich gibt es auch in diesem Jahr
wieder einen Bambini- und einen Kinderlauf. Beim
Bambinilauf dürfen die Sportler*innen bis zum
Alter von 5 Jahren eine Runde um die Burg laufen,
das sind ca. 300 m. Kinder im Alter von 6 - 12
Jahren dürfen beim Kinderlauf die doppelte
Strecke, also zweimal um die Burg laufen. Alle
teilnehmenden Kinder erhalten ein kleines Ge-
schenk.

Eure

Susanne König
Erste Bürgermeisterin

Alle Teilnehmer*innen erhalten ein Sporthandtuch.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro, für Kinder
(bis einschl. 12 Jahre) 5 Euro.

Weitere Infos und Anmeldung unter www.aben-
berg.de

Mit diesem QR-Code gelangt Ihr direkt zur Info-
seite:

Stadt Abenberg
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Wir wünschen unseren Kunden und
Freunden ein frohes Osterfest.



Aufruf zum Honig-Wettbewerb
Wir küren Abenbergs „besten Honig“

Wem schmeckt sie nicht, die von Bienen erzeugte
Delikatesse? Honig darf auf keinem Frühstückstisch
fehlen und auch als Arznei gegen Erkältung oder
Halsschmerzen wird das goldene Produkt oft einge-
setzt. Honig ist ein unverfälschtes Naturprodukt.
Durch die Produktion von Honig leisten die Bienen
einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz, da sie die
unverzichtbare Bestäubung von Nutz- und Wild-
pflanzen sicherstellen. Honig ist also nicht nur
gesund und lecker, sondern auch ein wichtiger
Bestandteil zur Erhaltung der artenreichen Flora
und Fauna.

Und weil der Honig ein so unverzichtbares Produkt
ist, wollen wir in einem öffentlichen Wettbewerb
den „besten Honig" Abenbergs küren. Hierzu
kommt am Abenberger Kirchweihwochenende (14.
- 17.10.2022) eine auserwählte Jury zusammen
und testet öffentlich die verschiedenen Honige.
Die Bewertungskriterien werden u.a. sein: Ge-
schmack, Konsistenz, Aufmachung und Sauber-
keit.

Liebe Imkerinnen und Imker,

Ihr Mitmachen ist also gefragt! Wenn Sie am
Wettbewerb teilnehmen wollen, merken Sie sich
schon einmal den 30.09.2022 als spätesten
Abgabetermin für Ihren Honig vor. Wir bitten
außerdem alle interessierten Imker*innen, die am
Wettbewerb teilnehmen wollen, um eine kurze
Rückmeldung bis Ende April 2022 an
mauersegler@stadt-abenberg.de oder telefonisch
unter 09178 9880 - 12, damit wir ein wenig besser
planen können. Natürlich wartet auch ein Preis!
Der/Die Gewinner/in hat die Möglichkeit, ein Jahr
lang kostenlos im Mauersegler zu inserieren.

Außerdem soll ein kurzer Imagefilm entstehen, der
über die Arbeit der Imker*innen berichtet. Hier
wird sozusagen einmal „hinter die Bienenwabe“
geschaut. Auch Sie können Teil dieses Filmes wer-
den. Jede*r Teilnehmer*in bekommt diesen Kurz-
film als Geschenk.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und auf Ihren
leckeren Honig!

Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Claudia
Schneider, unter Tel.: 09178 9880-12, wenden.

Wettbewerb
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KREHAARTIV -
Linda Braun
Am Anger 7,
Wassermungenau

von Susanne König

Ich bin zu Gast bei Linda Braun und fühle mich in
ihrem Friseursalon sofort wohl. Am liebsten würde
ich mich gleich für einen Haarschnitt auf den
Frisierstuhl setzen, inklusive einer Verwöhn-Kopf-
massage beim Haarewaschen… Aber, erst die
Arbeit, dann…

Linda Braun ist ein echtes Energiebündel, steht
mitten im Leben und organisiert sich wirklich gut.
Mit gerade mal 30 Jahren hat sie einen Mann, zwei
Kinder, Haus mit Garten, einen Meisterbrief und
seit 10 Jahren (!) ihren eigenen Salon, in dem sie
ca. 30 Stunden die Wochen anzutreffen ist. Mir ist
lange nicht mehr eine solch offenherzige, fröhliche
und witzige Person begegnet. Sie erinnert mich an
die Kabarettistin Monika Gruber. Man muss mit ihr
lachen, wenn sie einen anstrahlt.

Wie alles begann… Als waschechte Wassermunge-
nauer Mitbürgerin hat sie natürlich den orts-
ansässigen Kindergarten und die Schulhäuser in
Wassermungenau und Abenberg besucht. Nach
einer intensiven Ausbildungszeit, in der sie bereits
sehr viel eigenständig gearbeitet hat, besuchte sie
bereits kurz nach der Ausbildung die Meisterschule,
die sie im Jahr 2011 erfolgreich abschloss. Sie
erzählt: „Am Tag der bestandenen Prüfung habe ich
dann auch gleich mein Gewerbe angemeldet. Ich
wollte unbedingt selbständig arbeiten und mit
meiner Arbeit Menschen noch schöner machen.“

Linda Braun hat viele langjährige Stammkunden,
die teils von weit her zu ihr kommen und bei ihr die
Vorzüge eines kleinen Salons genießen. Es ist
tatsächlich ein besonderes, ein persönliches
Ambiente, zwei Stühle im Salon, der sich mitten im
Wohnbaugebiet, im „Keller“ ihres Elternhauses
befindet. Und während die Farbe einwirkt, schlen-
dern auch einige Kunden gerne versteckt im Garten
umher, genießen mit einem Kaffee die kleine
Auszeit oder halten ein Pläuschchen mit Mutter
Monika.

Linda Braun ist es wichtig mit ´natürlichen` und
nachhaltigen Produkten zu arbeiten; und seit
Kurzem unterstützt sie die Aktion ´hair help the
oceans`: Abgeschnittene Haare werden gesammelt
und in alte Nylonstrümpfe integriert, diese werden
dann im wahrsten Sinne des Wortes durchs Meer
gezogen. Bis zu 8 kg Öl kann 1 kg Haare aus dem
Meer ziehen.

Die Corona-Zeit hat sie genutzt und ihren Laden
renoviert, so dass dieser im neuen Glanz erstrahlt.
Immer an ihrer Seite, nicht nur ihr Mann Heiko und
ihre Kinder (Alexander, 7 Jahre und Michael, 4
Jahre), sondern auch ihre Eltern, die sie immer
unterstützt haben.

Zum 10-jährigen Jubiläum ihres Salons in diesem
Jahr, dürfen Ihre Kunden gespannt sein, denn sie
wird sich ein paar Aktionen einfallen lassen;
beachten Sie daher bitte auch ihre Werbung hier
bei uns im Mauersegler.

Gewerbetreibende im Portrait
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ACHTUNG:
Pflegereform
2022 -

das steht Ihnen zu!
Ihr BRK Pflege-Team
informiert Sie gerne!



Defibrillator - Standorte
In der letzten Ausgabe unseres Mauerseglers (Seite
17) haben wir Sie über die Neuinstallation eines
Defibrillators informiert. Ein Defibrillator ist ein
Gerät, das einen kontrollierten Stromstoß abgibt
und bei einem plötzlichen Herzstillstand zur
Wiederbelebung eingesetzt werden kann. An
folgenden Stellen in der Großgemeinde Abenberg
finden Sie Defibrillatoren:

- Bürgerhaus Stadt Abenberg, Stillaplatz 3,
Abenberg, Zugang zu den öffentlichen Toiletten

- DJK Abenberg, Asbacher Weg 5, Abenberg,
Durchgang zum Musik-/Gymnastikraum
und Tennisheim

- Fries Beef - Saloon, Hauptstraße 23, Wasser-
mungenau

- Golfclub Abenberg, Am Golfplatz 19, Abenberg.

Dieses Schild
weist auf einen
Defibrillator hin.

Stillabrunnen wird zum Oster-
brunnen
von Heidi Berger

Ab 7. April erstrahlt der Stillabrunnen am Stilla-
platz in Abenberg wieder im österlichen Gewand.
Zu verdanken haben wir den schönen Oster-
brunnen Anneliese Wettengel und den Damen der
SV Damengymnastik. Ein großes Dankeschön auch
an die Erzieherinnen der Kindergärten und an die
Kindergartenkinder, die die Ostereier fleißig bemalt
haben.

In den Ortsteilen von Abenberg findet man eben-
falls einige österlich geschmückte Bereiche, z.B.
vor Kapellen, an Kreisverkehren oder Dorfplätzen,
die sehr sehenswert sind.

Auch in Obersteinbach vor der Kapelle steht in der Oster-
zeit ein wunderschöner Osterkranz.

Die Dorfgemeinschaften haben sich dankenswerter-

weise viele schöne österliche Dekorationen ein-
fallen lassen. Zu sehen gibt es geschmückte
Osterstäbe, Ostergebinde, verschiedenste (Holz-)
Osterhäschen oder andere österliche Hingucker.

Der bunt geschmückte Stillabrunnen in Abenberg ist an
Ostern ein echter Blickfang. (Foto: Karlheinz Hiltl)

Aktuell
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Bayerischer Ausbildungs-
botschaftertag der Hotellerie
und Gastronomie
Elisabeth Kaiser zur Ausbildungsbot-
schafterin ernannt
von Bayer. Hotel- und Gaststättenverband

Bayerns Staatsministerin für Familie, Arbeit und
Soziales, Carolina Trautner, und die Präsidentin des
Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes
DEHOGA Bayern, Angela Inselkammer, haben in
Augsburg Ernennungsurkunden an 13 neu ernann-
te und 27 wieder ernannte Ausbildungsbotschafter
der bayerischen Hotellerie und Gastronomie ver-
liehen.

Auch Elisabeth Kaiser vom Landhaus Kaiser in
Abenberg ist erneut zur Ausbildungsbotschafterin
ernannt worden.

Beim 11. Ausbildungsbotschaftertag des bayer.
Gastgewerbes, der traditionell vom Bayer. Hotel-
und Gaststättenverband DEHOGA in Kooperation
mit dem Bayer. Industrie- und Handelskammertag
(BIHK) durchgeführt wird, lautete das Motto „Wir
starten durch - Wer, wenn nicht wir?“. Um
Auszubildende für die neuen Ausbildungsberufe ab
Herbst 2022 zu gewinnen, stand dabei die
Ausbildungskampagne der Branche im Fokus.

Präsidentin Angela Inselkammer rief in ihrer Rede
die Ausbildungsbotschafter dazu auf, aktiv in den
allgemeinbildenden Schulen und bei Berufsinfor-
mationsmessen über die neuen gastgewerblichen
Ausbildungsberufe, die ab Herbst 2022 in Kraft
treten, zu informieren. Dabei betonte sie die
Bedeutung der 126 Ausbildungsbotschafter, insbe-
sondere jetzt, wo ein Ende der Krise in Sicht
scheint, wieder junge Menschen für eine gesicherte
berufliche Karriere im Tourismus zu begeistern.

Künftig wird es sieben Ausbildungsberufe im
Gastgewerbe geben, neben „Koch/Köchin“, „Fach-
kraft für Gastronomie“, „Fachmann/-frau für Res-
taurants und Veranstaltungsgastronomie“, „Fach-
mann/-frau für Systemgastronomie“, „Hotel-
fachmann/-frau“ sowie „Kaufmann/-frau für Hotel-
management“ wird es den neuen Beruf der „Fach-
kraft Küche“ geben, der, wie die Fachkraft für
Gastronomie, eine zweijährige Ausbildung voraus-
setzt.

Arbeitsministerin Carolina Trautner gratulierte den
neu ernannten Ausbildungsbotschafter*innen und
betonte: „Ausbildungsbotschafter*innen stehen
dem Nachwuchs im Hotel- und Gastgewerbe
vertrauensvoll zur Seite. Sie zeigen die vielen
Berufswege und Aufstiegsmöglichkeiten auf und
sind dabei selbst die besten Vorbilder."

Aktuell
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Elisabeth Kaiser (2. v. r.) wurde erneut zur Ausbildungsbotschafterin der bayer. Hotellerie und Gastronomie ernannt.
Auf dem Bild v.l.: Carolina Trautner (Staatsministerin für Familie, Arbeit und Soziales), Angela Inselkammer (Präsi-
dentin des Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes DEHOGA Bayern) und Dr. Marc Lucassen (Geschäftsführer
der IHK Schwaben)
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Raiffeisenbank Roth-Schwabach
und Sparkasse Mittelfranken Süd
Gemeinsame Filiale in Abenberg

von Ulla Eiglsperger (Sparkasse Mittelfranken-
Süd) und Annika Leppert (Raiffeisenbank Roth-
Schwabach eG)

Die Raiffeisenbank Roth-Schwabach ebenso wie die
Sparkasse Mittelfranken-Süd werden bei den steten
Veränderungen der wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen und dem veränderten Kundenverhalten
den nächsten Schritt gehen.

Die beiden Geldhäuser werden ab Ende September
2022 ihre beiden Filialen in Abenberg zusammen-
legen und künftig eine gemeinsame Filiale unter
dem Dach der ehemaligen Raiffeisenbank-Filiale,
Spalter Straße 2, führen.

Bis zur gemeinsamen Eröffnung gibt es noch
einiges zu tun, so sind z. B. Umbaumaßnahmen am
Gebäude der Raiffeisenbank nötig. In diesem Zuge
werden auch die aktuell in den Gebäuden vor-
handenen Kundenschließfächer der beiden Geld-
häuser umziehen. Nähere Information erhalten die
betroffenen Kunden rechtzeitig.

Es wird nach wie vor eine Beratung vor Ort geben,
die Kunden werden dann Montag und Freitag von
ihren bisherigen Ansprechpartnern der Sparkasse
und Dienstag und Donnerstag von Ansprech-
partnern der Raiffeisenbank betreut.

An allen anderen Tagen erreichen die Kunden ihre
Ansprechpartner in den nahegelegenen Geschäfts-
stellen der Raiffeisenbank oder der Sparkasse in
Roth oder in Georgensgmünd.

Ihren Zahlungsverkehr und viele weitere Anliegen
können Kunden der Raiffeisenbank von 8:00 bis
18:00 Uhr und der Sparkasse von 8:00 bis 20:00
Uhr telefonisch über das jeweilige KundenSer-
viceCenter, über die Internetfiliale oder per App
bequem von zuhause aus erledigen.

Die gemeinsame neue Filiale wird künftig mit
jeweils einem Geldautomaten für Ein- und Aus-
zahlungen sowie jeweils einem Überweisungs- und
Serviceterminal mit Kontoauszugsfunktion pro
Geldhaus ausgestattet sein.

Beide Häuser setzen weiterhin auf die Weiter-
bildung der Berater, auf die Flexibilität der
Beratungszeiten sowie auf die Weiterentwicklung
neuer Medien. „Wir stehen für moderne Standorte,
höchste Kundenzufriedenheit und hervorragende
Beratungs- und Serviceleistungen.“, betonen die
beiden Vorstände der jeweiligen Banken.

Aktuell
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Unter dem Dach der jetzigen Raiffeisenbank-Filiiale wird ab September 2022 eine gemeinsame
Filiale der Raiffeisenbank und Sparkasse Abenberg sein.
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Vegan ernähren - wie geht das?
Kursleiterin: Christiane Warzecha-Biegler

Sicherlich kennen auch Sie jemanden in der Familie oder im Freundes-
und Bekanntenkreis, der sich vegan ernährt. Die Reaktionen auf so
eine Entscheidung sind so verschieden wie wir Menschen und reichen
von Unverständnis, Sorge bis hin zu Neugierde oder der Frage, was
koche ich jetzt, wenn wir alle zusammen essen wollen?

Wer die Basics der veganen Ernährung kennt, tut sich leichter. Wenn
Sie gerne mehr über vegane Ernährung wissen möchten, freuen wir
uns, wenn Sie sich zu unserem Vortrag: „Plötzlich vegan - was, wenn
mein Kind nichts mehr vom Tier isst?“ anmelden.

Der Vortrag findet am Donnerstag, den 28.04.2022, von 19:00 bis 20:30 Uhr, im katho-
lischen Jugendheim Abenberg statt und kostet 5 Euro.

Sie lernen die vegane Ernährungspyramide kennen und erfahren, auf welche Nährstoffe besonders zu
achten ist, wie die Aufnahme kritischer Nährstoffe aus Pflanzen verbessert werden kann und welche
ergänzt werden müssen. Die Abenberger Ernährungswissenschaftlerin und Fachberaterin für vegane
Ernährung, Christiane Warzecha-Biegler, zeigt am Beispiel einiger alternativer Lebensmittel, auf was
es sich lohnt beim Einkauf zu achten. Gemeinsam überlegen wir, wie wir klassische Gerichte vegan
abwandeln können und so die verschiedenen Esswünsche innerhalb der Familie ohne großen Aufwand
unter "einen Hut" bringen. Lassen Sie sich von neuen Ess-Ideen inspirieren, dann sind Sie gewappnet
für das nächste Familienessen. (Kurs-Nummer 42002)

Workshop "Smovey-Fitness-Special"
Kursleiterin: Simone Maurer

Kennen Sie schon die grünen SmoveyRinge und deren Wirkung?
Walken mit den zwei gerippten Plastikschläuchen mit jeweils vier
freilaufenden Stahlkugeln aktiviert die gesamte Muskulatur, fördert den
Stoffwechsel und die Fettverbrennung, kräftigt das Herz und mobilisiert
das Kreislaufsystem, stärkt die Faszien und das Bindegewebe, stimu-
liert das Lymphsystem, stärkt das Immunsystem, löst Verspannungen
u. v. m.

Die vhs-Außenstelle Abenberg lädt Sie herzlich ein, das Walken mit den
Ringen auszuprobieren. Kurstermin ist Samstag, der 23.04.2022,
von 10:00 - 12:15 Uhr, der Kursort wird noch mitgeteilt.

Der Workshop findet einmalig statt, die Kursgebühr beträgt nur 10 Euro (+ 2 Euro Gebühr für die
Leihringe, diese sind am Kurstag direkt an die Kursleiterin zu bezahlen). Freuen Sie sich auch auf
Informationen über Ernährung und Work-Life-Balance und die Einbindung von Elementen aus dem
Training „Bewegter Rücken - Stabiles Leben“ in den Kurs. (Kurs-Nummer 41000)
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Unser vhs-Kurs „Rückenfit“ startet endlich wieder!
Kursleiterin: Daniela Kahler

Am Mittwoch, den 11. Mai 2022, von 18:00 - 19:00 Uhr findet die erste von sechs Kursstunden
unseres Rückenfit-Kurses in der Turnhalle der Grund- und Mittelschule Abenberg statt. Die
Kursgebühr beträgt 30 Euro. (Kurs-Nummer 41300)

Anmeldungen bitte rechtzeitig online unter www.vhs-roth.de oder schriftlich mit nachfolgendem An-
meldeschein. Weitere Informationen erhalten Sie auch bei Anja Arnold, Tel.: 09178 9880 - 54.



DJK Abenberg -
Tennisabteilung
Tennis-Schnuppertag

von Thorsten Jurkat und
Johannes Ratschmeier

Auch in diesem Jahr schulen qualifizierte Trainer
der Smart Tennisschule Abenberg erste Grundlagen
für den Tennissport. Neben koordinativen und
konditionellen Fähigkeiten können alle Interessier-
ten ihr Ballgefühl mit dem Tennisschläger unter
Beweis stellen.

Der Schnuppertag für Jedermann auf der Tennis-
anlage der DJK Abenberg findet am 30.04.2022
von 16:00 bis 18:00 Uhr statt. (bei schlechter
Witterung in der DJK-Turnhalle). Hierzu sind alle
Sportbegeisterten herzlichst eingeladen.

Durch die kontinuierliche Jugendarbeit und ge-
meinsamen Schnupperaktionen der Tennisschule
und des Vereins konnte die Tennisabteilung der
DJK in den vergangenen Jahren einen erfreulichen
Mitgliederzuwachs verzeichnen.

Die Smart Tennisschule betreut wöchentlich über
250 Kinder, Jugendliche und Erwachsene auf
mehreren Anlagen in den verschiedensten Leis-
tungsstufen - vom Anfänger über den Wieder-
einsteiger bis hin zum Turnierspieler. Das Lei-
stungsspektrum reicht vom individuellen Einzel-
training über Gruppentraining bis zu Platzreife-
kursen und klassischem Mannschaftstraining.
Weitere Informationen unter www.smart-tennis.de.

Ausblick auf die Sommer-Saison 2022

Die Sommersaison steht bevor. Die Außenplätze
für die Sommersaison sind präpariert, damit
unsere neun gemeldeten Mannschaften, in der
Spielgemeinschaft mit dem TSV Wassermungenau
ab Mai mit der Wettspielsaison beginnen können.
Unsere Herren spielen diesen Sommer erstmals in
einer Spielgemeinschaft mit dem TC Georgens-
gmünd.

Das Aushängeschild in der kommenden Spielzeit
sind unsere Damen 40, diese haben den Aufstieg in
die Bayernliga sensationell erzielt.

Ab Anfang Mai wird der Trainingsbetrieb „von Jung
bis Alt, von Anfänger bis Mannschaftsspieler“ mit
unserer Tennisschule beginnen. Zum Saisonauftakt
findet ein Schleifchenturnier statt. Ein Pfingst-
Weißwurstessen, Sommernachtsfest, Tennis-Camp
für Kinder und Jugendliche sowie ein Saison-
abschluss Fun-Turnier stehen ebenfalls auf dem
Programm für den Sommer 2022.

Falls das Interesse bei Ihnen oder Ihren Kindern
am Tennissport geweckt wurde, oder nur mal
Interesse besteht, Tennis auszuprobieren, können
Sie sich gerne an unsere Abteilungsverantwort-
lichen wenden.
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Die erfolgreichen Tennisdamen der DjK Abenberg: o.v.l.: Sabine Fischer, Stefanie Bachmann, Anja
Ratschmeier, Melanie Rührschneck, Angela Bedau; u.v.l.: Daniela Seifert, Anja Hammerl, Petra Ulrich
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DJK Abenberg
Ende einer Ära

von Beate Laußer

Während der Gymnastikstunde Anfang März wurde
Rosi Biegler durch den 1. Vorsitzenden Georg
Laußer offiziell von ihrem aktiven Dienst im Ehren-
amt verabschiedet.

v.l.n.r.:
Petra Martin,
1. Vorsitzen-
der Georg
Laußer, Rosi
Biegler und
Sara Kühn-
hauser

Rosi war über 40 Jahre als Übungsleiterin und in
der Abteilungsleitung Gymnastik tätig. Im vergan-
genen Jahr konnte mit Sara Kühnhauser eine
qualifizierte Nachfolgerin als Trainerin gefunden
werden und vor kurzem mit Petra Martin eine neue
Abteilungsleiterin.

"Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird.
Es ist Arbeit, die unbezahlbar ist." Diese Worte
richtete Georg Laußer an die Anwesenden und
dankte Rosi in Namen der Vorstandschaft für ihren
unbezahlbaren Einsatz, ihre Hilfe und Unterstüt-
zung und ihre Liebe zum Verein. „Es ist großartig,
was Du für die DJK Abenberg und vor allem für
Deine Gymnastik-Damen geleistet hast“, so Georg
Laußer.

Wir wünschen unserer Rosi noch viele schöne,
gemeinsame Jahre in der DJK-Familie und weiter-
hin viel Spaß in der Gymnastikabteilung.

SV Abenberg

"Macht mit, bleibt fit“

Der SV Abenberg freut sich, dass es wieder so
richtig losgeht. Nicht nur mit den „alltäglichen“
Stunden, sondern auch mit neuen Kursen. Vielen
Dank an unsere Kursleiter für ihr Engagement.

Vom Babyalter an bis zu den Senioren gibt es
Neues. Wir freuen uns auf viele „neue“ und natür-
lich „alte“ Mitglieder. Gerne sind auch welche zum
Schnuppern willkommen.

Unsere neuen Kurse:

„Babytreff“ ab 6 Monaten - dienstags ab 9 Uhr

Ein wöchentlicher Treffpunkt für Krabbler, Brabbler
und ihre Eltern; Zeit zum Spielen und Austauschen.
Infos bei Katrin Winkler, E-Mail: babytreff-
abenberg@web.de

„Mini-Turnen“ von 2 bis 4 Jahren - dienstags
von 15 bis 16 Uhr

Kinder von 2 bis 4 Jahren können sich beim Tur-
nen, Spielen oder Tanzen austoben. Infos bei
Sabrina Strobel, Mobil: 0151 16528730

„Mami Fit“ - donnerstags 8.30 bis 9.30 Uhr, ab
12. Mai (8er Block)

Du hast vormittags Zeit und möchtest etwas für
Dich tun? Dann mach mit! Wir trainieren im Freien:
Ausdauer, Beweglichkeit und Kraft… mit dem
eigenen Körpergewicht, Therabändern, Bällen,
Hanteln usw. Es erwartet Dich ein effektives und
abwechslungsreiches Training. Kinder können gern
im Kinderwagen oder in der Babytrage mitkom-
men. Bei schlechtem Wetter findet der Kurs im
Sportheim des SV Abenberg statt. Kursleitung:
Daniela Kahler, Fitnesstrainerin, Übungsleiterin für
Präventions- und Rehasport.
Infos und Anmeldung: Mobil: 0171 8945112 oder
per E-Mail: daniela_kahler@gmx.de

Yoga am Vormittag - donnerstags 9.40 bis 10.40
Uhr, ab 12. Mai (8er Block).

Yoga… verbessert die Beweglichkeit, Yoga… kräftigt
sanft die Muskulatur, Yoga… entspannt Körper und
Geist, Yoga… erweitert das Atemvolumen. Du bist
neugierig geworden? Dann probier es aus und
komm vorbei: Eine Stunde - Atemübungen, Son-
nengruß, Asanas und Entspannung.
Kursleitung: Daniela Kahler, Yogalehrerin, Pilates
Instructor. Infos und Anmeldung: Mobil: 0171
8945112 oder per E-Mail: daniela_kahler@gmx.de

Treffpunkt für alle Kurse: Sportheim SV Abenberg,
Spalter Straße 64.

Weitere Infos und Ansprechpartner auf unserer
Homepage: www.sv-abenberg.de
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SV Abenberg

Neue Sportkleidung für
die Stockschützen
von Hans Panzer

Durch die neue, moderne Spielkleidung spielen wir
vermutlich nicht wesentlich besser, aber es schaut
wesentlich besser aus.

Wir tragen mit Stolz die Logos der einzelnen
Sponsoren auf unseren neuen Trikots. Die Stock-
schützen des SV Abenberg bedanken sich recht
herzlich bei den nachfolgend aufgeführten Firmen
für ihre großzügigen Spenden:

- Draxler Sanitätshaus e.K., Schwabach
- BSO Montagetechnik GmbH, Abenberg
- Schreinerei Thomas Prossel, Abenberg
- Koschaum GmbH, Abenberg

Die Stockschützen sind auf der Suche nach neuen
Talenten, die unsere Mannschaftsstärke wieder
nach vorne bringen. Bei Interesse gerne melden
oder zum Schnuppertraining einfach vorbeikom-
men.

Das Training findet dienstags ab 19:00 Uhr auf
dem Sportgelände des SV Abenberg, Spalter Str.
64, statt.

Ansprechpartner:
Hans Panzer, Tel.: 0170 9940725

Volleyball beim SV Abenberg

Volleyball ist nicht nur was für Männer, sondern
auch Frauen können gerne mitspielen. Die
Volleyballer freuen sich auf neue "Talente".

Jeden Dienstag ab 19:00 Uhr wird in der Schul-
turnhalle, Güssübelstraße 2 in Abenberg gespielt,
in den Sommermonaten auf dem Volleyballfeld am
Badeweiher.

Ansprechpartner:
Roland Bronny, Tel.: 09178 904777

Einladung zum Baby- und Kinderbasar

von Andrea Schwarz

Die Damengymnastik-Abteilung des SV Abenberg
lädt zum Basar für Baby- und Kindersachen rund
ums Sportheim ein. Der Basar findet statt am

Samstag, den 30. April 2022,
von 10:00 bis 13:00 Uhr,

am Sportheim des SV Abenberg,
Spalter Straße 64.

Verkauft wird von Mami zu Mami. Die kompletten
Einnahmen von Tischgebühren und der Verkauf von
Essen und Getränken wird für die Ukraine ge-
spendet. Da die Veranstaltung im Freien statt-
findet, hoffen wir auf gutes Wetter, bei Regen
findet der Basar nicht statt.

Informationen und Tischreservierungen bei Fanny
Wettengel, Tel.: 0176 610 44 549
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Sportschützenverein
Abenberg 1666 e.V.
Einladung zum
Bürgerschießen

von Gerdi Wilhelm

Der Sportschützenverein Abenberg veranstaltet
traditionsgemäß alle Jahre ein Bürgerschießen für
alle Einwohner ab 12 Jahren aus der Großgemeinde
Abenberg sowie Auswärtige, die Mitglied eines
Abenberger Vereins sind. Gleichzeitig werden auch
ortsansässige Firmen und deren Belegschaft herz-
lich eingeladen.

Mitglieder von Schützenvereinen können am Bür-
gerschießen nicht teilnehmen.

Ausgetragen wird der Wettbewerb auf unseren
neuen elektronischen Schießanlagen

im Schützenhaus,
Spalter Straße 43, 91183 Abenberg,

mit Luftgewehr.

Einlage 5 €: 20 Schuss - Bürgerkönig 10 Schuss
Nachkauf 1,50 € unbegrenzt
3 Schuss - Zufallscheibe
Nachkauf 1 € unbegrenzt

Schießtage: vom 19.04. bis 06.05.2022,
Zeit nach Vereinbarung

Für Vereine und Gruppen werden Termine nach
Wunsch vereinbart. Rückmeldung erbitten wir bis
12.04.22 unter Tel. 09178 1311 oder 09178 267.

Auswertung der Meistbeteiligungen! Wir vergeben
pro 10 Teilnehmer einer Gruppe oder eines Vereins
ein 5l-Bierfassl.

Für die besten Schützen haben wir schöne Preise
vorgesehen:

1. Preis: Stadtehrenpreis der Stadt Abenberg
und Geldpreis 50 € + Beigabe

2. Preis: Geldpreis 40 € + Beigabe
3. Preis: Geldpreis 30 € + Beigabe

Vom 4. bis 15. Platz werden Pokal- oder Sachpreise
vergeben.

Es besteht wieder die Möglichkeit, auf einer
Zufallscheibe für 1 € (= 3 Schuss) drei Sachpreise
zu gewinnen. 1., 2. und vorletzter Platz gewinnt.
Nachkauf unbegrenzt.

Die Preisverteilung findet am 10. Mai 2022, 19:00
Uhr, im Schützenhaus statt. Der beste Schütze
wird der Bürgerschützenkönig von Abenberg.

Für Schüler und Jugendliche ab 12 Jahren ist eine
Einverständniserklärung eines Erziehungsberech-
tigten notwendig. Jugendliche von 12 - 18 Jahren
werden extra gewertet.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger aus Aben-
berg und den eingemeindeten Ortsteilen recht
herzlich ein, am Bürgerschießen teilzunehmen und
würden uns sehr freuen, Sie bei uns begrüßen zu
können.

Das Schützenmeisteramt
des Sportschützenvereins Abenberg 1666 e.V.
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Heimatverein Abenberg
"ABENBERGER SPITZENJUWELEN"
Heimatverein stellt Buch von Jutta
Reichmann im Klöppelmuseum vor

von Silva Johann

Die Autorin/Künstlerin Jutta Reichmann zeigt nicht
nur die ursprünglichen Metallspitzen aus dem alten
Musterbuchfund, sondern gibt detailliert Anwei-
sungen über die Technik und Verarbeitung der
Metallspitze, interpretiert und konstruiert neue
Klöppelbriefe mit verständlichen Fadenzeichnungen
für Fachleute und Hobbyklöppler*innen. Eine
herausragend schöne Bebilderung des ausge-
klöppelten Schmucks und der Kronen in Gold und
Silber vollenden diese Neuerscheinung.

„Das Buch ist ein weiterer Meilenstein für unsere
Klöppelkunst“, würdigte der Heimatsvereins-Vor-
sitzende Jürgen Kuhn die neue Publikation. Er lobte
die ehrenamtliche Arbeit von Silvia Johann, die sich
um die Veröffentlichung bemühte. Schatzmeisterin
Johann strebe an, dass Metall-Spitzenklöppeln in
Abenberg als UNESCO IMMATERIELLES KULTUR-
ERBE anerkannt wird, freute sich Kuhn.

Der Ehrenvorsitzende des Heimatvereins Franz
Kornbacher lobte „das ausgezeichnete Miteinander
und Füreinander“ zwischen Jutta Reichmann und
dem Heimatverein, was aus einem langjährigen
Kontakt gewachsen ist. Klöppeln sei Gehirntraining
und empfehlenswert auch als Reha-Maßnahme z.B.
nach Unfällen, so Kornbacher. Bei Kindern fördert
es die Konzentration, die Geschicklichkeit und
Fingerfertigkeit.

„Das Thema Metall-
spitzen hat mich an-
geregt, selbst Gold-
spitzen für Schmuck
und Kronen zu klöp-
peln“, berichtet Jutta
Reichmann, „Nach dem
Musterbuchfund von
Metallspitzen in Aben-
berg habe ich mich
verstärkt damit be-
schäftigt.“. Reichmann absolvierte zahlreiche
Weiterbildungen, z.B. in der hiesigen Klöppel-
schule, beim Dt. Klöppelverband und seit vielen
Jahren in der Bauernschule Bad Waldsee.

Die Tradition der Klöppelspitze prägt die Stadt
Abenberg seit mehr als vier Jahrhunderten. An-
gefangen vom historischen Ursprung in unserem
Kloster Marienburg, der ersten urkundlichen Er-
wähnung eines Spitzenhändlers im Jahr 1771, dem
großen Aufschwung Mitte des 19. Jahrhunderts als
internationales Zentrum der leonischen Metall-
spitze, zieht sich der Faden über die Gründung der
Klöppelschule im Jahr 1913 bis heute.

In den 70er Jahren des letzten Jahrhunderts
begannen Franz Kornbacher und Joseph Heiling
Klöppelexponate zu sammeln und verwirklichten
das erste Klöppelmuseum im Rathaus der Stadt
Abenberg im Jahr 1981. Seit 2001 befindet sich
das Klöppelmuseum auf Burg Abenberg. Dort
werden zur Zeit in der Sonderausstellung
„SpitzenBURG ´22“ die Arbeiten von Jutta Reich-
mann sowie von ca. 50 fränkischen Klöppler*innen
gezeigt.

Der Heimatverein ist durch den ständigen Neu-
erwerb Eigentümer von ca. 3.000 Klöppelex-
ponaten und Sammlungsgegenständen. Nicht nur
die Bewahrung der Tradition ist ein Ziel des
Heimatvereins, sondern auch das Weitergeben in
die Zukunft. 2016 bis 2018 wurde eine
Dokumentation, Inventarisierung und Digita-
lisierung des Bestands durch die Firma CD-LAB
durchgeführt. Somit kann online weltweit Einsicht
genommen werden.

In der BR-Sendung „Heimat der Rekorde“ (Staffel
3, Folge 2/8 vom 20.01.2020, 20:15 Uhr) wurden
die „meisten aktiv zusammen klöppelnden Per-
sonen und die längste Klöppelspitze der Welt“ vor-
gestellt.
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Über die neue Publikation „Abenberger Spitzenjuwelen“
freuen sich (von links) Franz Kornbacher, Autorin Jutta
Reichmann und Heimatvereins-Vorsitzender Jürgen
Kuhn. (Foto: Robert Unterburger)
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Bei dem 2013 erschienenen 120-seitigen Buch
"Edler Glanz - Abenberger Spitzenschätze aus gold
und silber" wirkte auch u.a. Jutta Reichmann
sowohl als Autorin wie auch als Klöpplerin mit. Es
liest sich wie ein Geschichtsbuch und Lexikon, reich
bebildert; ein bleibendes Highlight auch für die
Zukunft. Liebe interessierte Abenberger, Ihr solltet
Euch das Buch kaufen (29 Euro) oder in der
Bücherei ausleihen.

Jutta Reichmann unterstützte damals Christine
Meier auch beim Kunstwerk „Klöppelskulptur am
Kreisverkehr Spalter Straße“. Die Postkarte „Aben-
berg ist Spitze!“, eine Nachtaufnahme von Karl-
heinz Hiltl ist auch käuflich zu erwerben.

Der Heimatverein ist stolz und dankbar, zusammen
mit Jutta Reichmann einen Beitrag zu den Jubiläen
40 Jahre Klöppelmuseum und fast 110 Jahre
Spitzenklöppelschule leisten zu können. Die Neu-
erscheinung ist für 12,50 Euro beim Heimatverein
(Silvia Johann, Tel. 0177 888 3210), im Museum
und in der Klöppelschule zu kaufen.

Bericht der Jahreshauptversammlung
von Silvia Johann

Vorsitzender Jürgen Kuhn sieht den Heimatverein,
besonders durch die aktiven Mitglieder, gut aufge-
stellt. Mit 39 überwiegend jungen Neumitgliedern
wird auch die Arbeit zukünftig im Sinne der Sat-
zung sicherlich weitergeführt. Er bedankte sich für
die geleistete, ehrenamtliche Arbeit.

Berichte der Vorstandschaft und Arbeitsgrup-
pen/kurze Zusammenfassung:
Zeitzeugenbefragung - Thema Nachkriegsjahre
1945/46, Ferienprogramm, Grenzsteinwande-

rungen, Digitalisierung Klöppelexponate, wieder-
gefundene Stillaglocke, UNESCO Immaterielles
Kulturerbe für das „Metall-Spitzenklöppeln Aben-
berg“, Kooperation des Klöppelmuseum mit dem
Rother Fabrikmuseum und dem Gilardihaus in
Allersberg, Heimattreff Gespächsrunde jeden ers-
ten Dienstag im Monat im Heimathaus, Kassen-
bericht und Jahresergebnis, Renovierung im
Außenbereich des Heimathauses. Bürgermeisterin
Susanne König sprach ein Grußwort, worin sie sich
erfreut über die vielen breitgefächerten Aktivitäten
des Heimatvereins zeigte.

Turnusgemäß fanden Neuwahlen statt:
1. Vorsitzender: Jürgen Kuhn
2. Vorsitzende: Andrea Wachsmuth
Kassiererin: Silvia Johann
Schriftführerin: Tanja Rank
Beisitzer: Herbert Wettengel, Christiane Hörndler,
Andreas Kuhn, Thomas Schübel, Petra Seitzinger,
Manfred Reif, Billy Wechsler, Werner Bäuerlein,
Franz Bachmann, Helmut Walter, Jens Meyer,
Guido Jahn

Die neue und alte Vorstandschaft des Heimatvereines.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
25 Jahre: Edwin Brummer, Brigitte Korn, Stilla
Lang, Waltraud Probst, Petra Seitzinger; 40 Jahre:
Anni Arnold, Werner Bäuerlein, Georg Bernreuther,
Erna Berthold, Helmut Binder, Käthe Braun, Dr.
Walter Buckl, Alfred Bulin, Hans Endner, Konrad
Fromberger, Maria Henglein, Christiane Hörndler,
Georg und Ursula Kattinger, Katharina Nagel,
Alfred Nusselt, Albert Maurer, Dietlind Probst, Ernst
Ratschmeier, Anna Sauerbeck, Josef Schneider,
Gerda Scholz, Otto Schulz, Gertrud Siemandel,
Rainer Wiedmann; 50 Jahre: Paul Fromberger,
Karlheinz Walter.

Franz Kornbacher erhielt in 2020 den Ehrenamts-
preis der Sparkasse Mittelfranken-Süd. Er stellt die
Hälfte des damit verbundenen Preisgeldes von
2.500 Euro dem Heimatverein zur Verfügung.
Dafür bedankt sich der Vorsitzende herzlich.
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Schatzmeisterin Silvia Johann (links) überreichte im An-
schluss an Jutta Reichmann als Dankeschön einen Blu-
menstrauß. (Foto: Karlheinz Hiltl)



Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Abenberg

Sonntagswanderung

von Annegret Heinrich

Ein kleiner Sonntagsspaziergang wurde kurzerhand
bei der Arbeiterwohlfahrt angesagt. Der Wet-
terbericht sagte herrlichsten Sonnenschein voraus
und so machte sich eine kleine Gruppe gut gelaunt
auf den Weg. Eigentlich wollten einige Mitglieder
mehr mitlaufen, doch war dies nur was für
Kurzentschlossene und nicht jeder hatte noch
nichts vor an diesem schönen Sonntagnachmittag.
Treffpunkt war der Parkplatz in der Barthel-
mesauracher Straße. Von hier aus begann auch
unsere Wanderung in Richtung Norden, rechts
abgebogen an der neu errichteten Sandgrube
vorbei.

Auf unserem Weg hatten wir viele schöne
Ansichten auf Abenberg mit Burg und Stadtkirche.
Zurück ging es über den Golfplatz nach Abenberg
zum Ausgangspunkt unserer Wanderung. Einige
Mitglieder sind diesen Weg das erste Mal gelaufen

und waren sehr froh, dass sie diese Wanderung
mitgemacht haben. An Gesprächsstoff hat es nicht
gefehlt und so war dieser Nachmittag sehr kurz-
weilig und verging eigentlich viel zu schnell.

Alle waren sehr begeistert, jedoch für manche war
es schon ein wenig anstrengend. Doch alle haben
es geschafft und möchten dies am liebsten gleich
wieder machen. Es war wirklich ein sehr schöner
Nachmittag. Selbstverständlich wurden die Corona-
Regeln beachtet.

Wir, die Vorstandschaft der Arbeiterwohlfahrt, wün-
schen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes
und friedvolles Osterfest.

Sollten Sie noch das ein oder andere Geschenk
(einen gestrickten Teddy oder Babysöckchen)
benötigen, schauen Sie doch bitte bei Frau Tanja
Vogel-Weiser, Marktplatz 24 oder bei Christa
Lindenmeyer, Barthelmesauracher Straße 2 vorbei.

Unseren Geburtstagskindern wünschen wir alles
Gute und unseren kranken Mitgliedern eine gute
Besserung.
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Eine kleine Gruppe des AWO Ortsvereines Abenberg beim Sonntagsspaziergang rund um Abenberg. 1





Vereinstag im Landkreis Roth
am Samstag, 21. Mai 2022

Vereine heute, Herausforderungen
und Chancen

„Vorstände verzweifelt gesucht“, hört man aus
vielen Vereinen, obwohl in Bayern die Zahl
der Ehrenamtlichen kontinuierlich wächst. Dieser
Widerspruch ergibt sich daraus, dass sich
aktuell viele Menschen nur kurzfristig oder für eine
begrenzte Aufgabe einsetzten möchten. Nach-
haltiges ehrenamtliches Engagement läuft aber nur
gut, wenn es auch Menschen gibt, die Vereine
langfristig am Leben erhalten. Denn Deutschland –
und insbesondere Bayern - ist ein Land der Vereine
und über die Hälfte allen ehrenamtlichen Einsatzes
findet in Vereinen statt.

Vereine stehen vor Herausforderungen: Wie kön-
nen sie neue Mitglieder gewinnen, wie die Arbeit in
einem ehrenamtlichen Team gut organisieren, wie
finden sie durch das Gestrüpp der anwachsenden
rechtlichen Anforderungen? Der Vereinstag wendet
sich an Menschen, die in Vereinen Verantwortung
tragen oder übernehmen wollen. An einem kom-
pakten Tag sollen wichtige Aspekte mit Fachleuten
gemeinsam diskutiert werden, die dabei helfen
wollen, das Vereinsleben besser, attraktiver,
effizienter und transparenter zu gestalten.

Programm:
09:30 Uhr: Ankommen
10:00 Uhr: Begrüßung durch Landrat Herbert

Eckstein
10:15 Uhr: Einführung ins Thema

Dr. Thomas Röbke: Vereine heute:
Blühende Landschaften oder kurz vor
dem Aussterben?

10:30 Uhr: Workshop 1, 2 und 3

Die drei Workshops werden parallel
angeboten. Sie können an einem
Workshop teilnehmen.

13:00 Uhr: Mittagessen
14:00 Uhr: Workshop 1, 2 und 3
16:30 Uhr: Kurze Zusammenfassung des Tages

in Blitzlichtern
16:45 Uhr: Ende des Vereinstages

Workshops:

Workshop 1

Ehrenamtliche Teams erfolgreich leiten
Teamarbeit kann äußerst gewinnbringend sein: Die
Fähigkeiten und Erfahrungen der Einzelnen er-
geben einen vielfältigen Kompetenzpool, die
Zusammenarbeit macht Spaß und motiviert alle.
Die Leitung eines Teams mit ehrenamtlich Enga-
gierten beinhaltet aber auch Herausforderungen:
Wie motiviere ich die Teammitglieder? Wie sorge
ich für eine gute Kommunikation? Welche Rolle
habe ich als Leitung, aber auch als Teammitglied?
Referentin: Eva Didion, Diplom-Kauffrau (Europa-
Studiengang), langjährige Erfahrungen im Ehren-
amt als Vorsitzende, Projektleiterin, Teamleiterin,
Teammitglied, Trainerin

Workshop 2

Konflikte in Vereinen konstruktiv bewältigen
Konflikte sind in Vereinen oft unausweichlich. Doch
nahezu alle Konflikte können zur Zufriedenheit aller
Beteiligten gelöst werden, wenn sie rechtzeitig
erkannt und konstruktiv bewältigt werden. Das
schont Zeit, Geld und vor allem Nerven. Neben
Grundlagen in Konflikttheorie werden viele Praxis-
tipps vermittelt und ein Überblick über die unter-
schiedlichen Möglichkeiten gegeben, wie Konflikte
unter Einbeziehung Dritter gelöst werden können.
Referent: Bernd Borschel, über 20 Jahre Berufs-
erfahrung als Projektleiter, Manager, Prokurist und
Führungskraft mit Personalverantwortung. In ver-
schiedenen ehrenamtlichen Organisationen an ver-
antwortlicher Stelle tätig.

Workshop 3

Der Einsatz von Social Media für Vereine
Social Media bietet die Möglichkeit, die vereins-
eigenen Themen und Interessen einem breiten
Publikum darzustellen. Egal, ob es um die Verbrei-
tung von Informationen oder auch die Gewinnung
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neuer Mitglieder geht - Social Media ist eine
hilfreiche Stütze in der Öffentlichkeitsarbeit heut-
zutage.
In diesem Seminar geht es um die Grundlagen zum
Einstieg in Social Media. Es gibt außerdem einen
Überblick über die Plattformen Facebook und
Instagram - wie diese funktionieren und zu nutzen
sind. Ziel ist, dass Sie Ideen und Anregungen für
die Nutzung von Social Media aus diesem Seminar
mitnehmen.
Referentin: Ann-Christin Vogler, Pädagogin (M.A.),
Coach im Social-Media-Marketing; langjährige
Erfahrung im Ehrenamt als Gruppenleitung, Semi-
narleitung für JuLeiCaSchulungen + FSJ/BFD

WICHTIGE HINWEISE: Sie können an diesem
Tag zwei Workshops buchen. Bitte wählen Sie für
den Vormittag und den Nachmittag je einen Work-
shop aus, der für Sie von Interesse ist. Sollte es
aufgrund der pandemischen Lage nicht möglich
sein, die Veranstaltung in Präsenz durchzuführen,
wird auf ein digitales Format umgestellt.

Veranstalter: „für einander“ Kontaktstelle Bürger-
Engagement Landkreis Roth und Landesnetzwerk
Bürgerschaftliches Engagement Bayern
Anmeldung und Information:
„für einander“ Kontaktstelle Bürger-Engagement
Landkreis Roth, Ansprechpartnerinnen:
Frau Thümmler und Frau Winkler
Tel.: 09171 81-1125
E-Mail: fuereinander@LRARoth.de
Anmeldeschluss: 29.04.2022

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Teilnehmerzahl: max. 40 Personen

Ehrenamtspreis „GUT. Im
Ehrenamt“
„Neue Wege für das ehrenamtliche
Engagement“

Jedes Jahr vergibt die Sparkasse Mittelfranken-Süd
in Kooperation mit dem Landkreis Roth, der Stadt
Schwabach und dem Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen den Ehrenamtspreis „GUT. Im
Ehrenamt“, um ehrenamtliches Engagement in der
Bevölkerung zu würdigen und zu unterstützen
sowie die große Bedeutung dieses Engagements im
gesellschaftlichen Alltag hervorzuheben.

Seit 2012 werden unter dem Titel „GUT. Im
Ehrenamt“ Personen ausgezeichnet, die sich in
besonderer Weise für ihren Ort oder ihre Mit-
menschen einsetzen. Dafür wird jedes Jahr ein
bestimmtes Motto in den Vordergrund gestellt.

Im Jahr 2022 sollen nun Mitbürgerinnen und
Mitbürger bzw. Gruppen gewürdigt werden, die
neue Wege zur Förderung des ehrenamtlichen
Engagements fanden. Beispielsweise bei der Nach-
wuchsgewinnung, der Digitalisierung von Angebo-
ten, der Gewinnung von weiteren ehrenamtlichen
Akteuren für den Verein/die Organisation, der
Ansprache neuer Zielgruppen und Kooperations-
partner. Auch Personen oder Gruppen, deren Ideen
zu einem gelungenen Generationswechsel im
Verein/in der Organisation geführt haben, können
ausgezeichnet werden.

In der Bewerbung sollte in diesem Jahr der Weg
von der Idee bis zur Realisierung beschrieben wer-
den. Wie in den Jahren zuvor wird sich auch in
diesem Jahr wieder eine Jury für jeweils drei Preis-
träger aus den Landkreisen Roth und WUG/GUN
sowie einen aus Schwabach entscheiden. Kriterien
der Preisvergabe sind unter anderem die Gemein-
nützigkeit, die Dauer des Ehrenamts, die Nachhal-
tigkeit der Tätigkeit, die Intensität, bzw. der Um-
fang des Wirkens sowie die Regionalität des ehren-
amtlichen Engagements.

Der Preis ist mit jeweils 2.500 Euro dotiert, wobei
der Preisträger dann entscheiden kann, welche
gemeinnützige Organisation er mit dem Geld
unterstützen will. Vorschläge, aber auch eigene
Bewerbungen für den „GUT. Im Ehrenamt"-Preis
sind für jedermann möglich.

Der Bewerbungsbogen kann bei unten genannten
Kontaktstellen angefordert werden bzw. ist unter
www.spkmfrs.de/ehrenamtspreis abrufbar.

Vorschläge können bis spätestens 31.05.2022 bei
den Kontaktstellen des jeweils eigenen Land-
kreises, beziehungsweise der Stadt Schwabach ein-
gereicht werden.

Landratsamt Roth:
Kontaktstelle Bürger-Engagement,
Annegret Thümmler, Tel. 09171 81 11 25;
E-Mail: fuereinander@LRAroth.de

Sparkasse Mittelfranken-Süd:
Frank Wenning, Tel. 09171 82 31 94

Vereine
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Kath. Kneipp-
Kinderhaus
St. Stilla

Projektwochen

von Anna Sommerfeld

Wir sind im Januar mit unseren Projektwochen
gestartet. Die Kinder wurden über Wochen
beobachtet, um zu erfahren, welche Themen sie
interessieren und was sie am meisten beschäftigt.
Das wurde dokumentiert und danach in jeder
Gruppe ausgewertet. Es wurden drei Themen, die
besonders im Vordergrund standen, ausgewählt
und zwischen diesen Bereichen durften sich die
Kinder entscheiden. Damit es gerecht abläuft, hat
jedes Kind eine Stimme, die es vergeben darf.
Durch Plakate und Bilder wurden die Themen
aufgezeigt und die Kinder durften sich daneben
stellen, beziehungsweise Punkte draufkleben. So
wurde gewählt. Am Ende entschied die Mehrheit.

Diese Themen wurden in den Kinderkrippen ge-
wählt: Vogelnestgruppe: Fahrzeuge (Auto, Eisen-
bahn, Flugzeug, Schiff); Bienenstock: Haustiere
(Schildkröte, Kuh, Pferd, Hund).

Für diese Themen entschieden sich die Kindergar-
tengruppen:Schmetterlingsgruppe: Waldtiere (Eu-
le, Ameise, Reh); Käfergruppe: Fortbewegungs-
mittel in der Luft (Heißluftballon, Flieger, Weltall).

Die Schmetterlinge haben im Morgenkreis eine
Stoffsammlung gemacht. Die Kinder durften ent-
scheiden, über welche Waldtiere sie mehr wissen
wollen. Am interessantesten fanden sie die Ameise,
die Eule und das Reh. Zu diesen Themen wurden
Bücher besorgt. Alle Fragen wurden dokumentiert -
„Wo lebt das Reh?“, „Wie nennt man den Nach-
wuchs?“, „Was ist der Unterschied zum Hirsch?“ -
und nach und nach beantwortet. Als Kreativarbeit
durfte jeder einen Rehkopf gestalten.

Zum Thema Ameise gab es ein kreatives Angebot,
das in Gemeinschaftsarbeit errichtet wurde. Einen
Ameisenhaufen. Geschmückt wurde dieser mit
jeweils einer Ameise pro Kind. Zum Thema Eule
gab es eine tolle Mitmachgeschichte und eine
Kreativarbeit aus Papier.

Die Käfergruppe sammelte ebenfalls Ideen und
Einfälle im Morgenkreis. Hier wurden die Kinder
kreativ. Sie forderten mehr Informationen über den

Heißluftballon, den Flieger und wie sich die
Astronauten im All bewegen. Zum Thema
Heißluftballon wurde eine aufwändige 3-D-
Konstruktion gestal-
tet, die dazu auch
noch personalisiert
ist. Jedes Kind wurde
fotografiert und in
den Korb gesetzt.
Zum Thema Flieger
durften die Kinder
bunte Flugzeuge bas-
teln, die aus Wäsche-
klammern und Eis-
stielen bestehen. Es
wurden Gespräche
geführt, was für ein
Flugzeug wichtig ist.
Weitere Fragen wa-
ren: „Wer fliegt den
Flieger?“, „Wie kommt ein Flieger in die Luft?“,
„Und wie landet dieser wieder?“. Außerdem wurden
Geschichten vorgelesen. Zum Thema Astronaut
wurden Sachbücher angeschaut und vorgelesen,
unser Sonnensystem besprochen und jedes Kind
durfte ein All-Bild mit Planeten, Glitzer und sich
selbst als Astronauten gestalten.

Im Vogelnest haben sich die Kinder für Fahrzeuge
entschieden. Da dies ein breites Spektrum ist,
begrenzten wir es auf das Auto, das Flugzeug, die
Eisenbahn und das Boot. Zum Thema Auto wurde
das Singspiel „Ich fahr mit meinem Auto in die
weite Welt…“ gesungen, es gab eine Turnstunde, in
der die Kinder Autos waren, die an Ampeln stoppen
mussten. Außerdem gab es ein Kreativangebot aus
Papier. Im Freispiel stand den Kindern ein Puzzle
mit verschiedenen Autos zur Verfügung.

Zum Thema Flugzeug gab es ein Mandala und die
Kinder durften einen Flieger aus Eisstielen und
Wäscheklammern anfertigen. Im freien Spiel haben
die Kinder oft das Flugzeug-Domino gelegt.
„Tuff, Tuff, Tuff, die Eisenbahn…“ ertönte immer
wieder im Gruppenraum, während ein Kind den
Schaffner spielte und hinter sich eine Reihe von
Kindern anhängten. Mit Schwämmen durften die
Kinder eine Eisenbahn drucken und aufhängen.

Und zum Thema Boot/Schiff sangen und spielten
sie gemeinsam „Auf der Donau woll´n wir fahren…“
im Morgenkreis. Es gab verschiedene Bilder und
Geräuschbücher zum Anschauen und Vorlesen,

Kindergarten
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Mandalas zum Ausmalen
und ein Kreativangebot.
Gefaltete bunte Boote
schmückten kurz darauf
das Fenster der Gruppe.
Die Bienenstockkinder ha-
ben sich für das Thema
Haustiere entschieden. Da
dieses Thema auch breit gefächert ist, wurde es
auf Schildkröte, Kuh, Hund und Pferd beschränkt.

Zum Thema Schildkröte wurden Plakate aufge-
hängt, Kuscheltiere und Bücher besorgt und die
Kinder haben süße Papptellerschildkröten angefer-
tigt. Zum Thema Hund besprachen sie verschie-
dene Hundesorten, ein Memory wurde gebastelt
und aus Brottüten Hunde gestaltet.

Zum Thema Kuh wurde ein Kamishibai vor-
getragen. Die Kinder haben neue Figuren zum
Spielen bekommen, außerdem wurden Bilder-
bücher über die Kuh besorgt. Mandalas und Aus-
malbilder standen den Kindern zur Verfügung.

Abschließend zum Thema Pferd gab es neue
Puzzle, wissenswerte Plakate und Fotos von Pfer-
den. Im Morgenkreis wurde das Lied „Hopp, hopp,
hopp, Pferdchen, lauf Galopp“ gesungen und
gespielt.

Es waren tolle, aufregende Wochen voll Wissen und
Spaß. Nun verabschieden wir uns von den Projekt-
wochen und dem Winter und heißen den Frühling
bei uns in der Einrichtung herzlich Willkommen.

Evang.-Luth.
Kirchengemeinde
Wassermungenau
Wir suchen...

für den Kindergarten zum 01.09.2022 eine/n
staatlich geprüfte/n Kinderpfleger*in (m/w/d) in
Teilzeit mit 20 - 25 Wochenstunden. Ihr/Sein
Aufgabenbereich erstreckt sich auf die Betreuung
von Kindern im Alter zwischen 3 und 6 Jahren
und
für die Kinderkrippe in Wassermungenau zum
01.09.2022 eine/n staatlich geprüfte/n Kinder-
pfleger*in (m/w/d) in Teilzeit mit bis zu 30
Wochenstunden. Ihr/Sein Aufgabenbereich er-
streckt sich auf die Betreuung von Kindern im Alter
zwischen 1 und 3 Jahren.

Die Kinder der „Igel- und Mäusegruppe" (Kiga) und
der „Dorfspatzen“ (Krippe) wünschen sich eine/n
neue/n Kinderpfleger*in der/dem

- Dynamik, Kreativität und Empathie
- Team- und Kommunikationsfähigkeit
- eigenverantwortliches Arbeiten
- wertschätzende Grundhaltung
- Flexibilität
- Bereitschaft, auf Basis christlicher Grundsätze zu
arbeiten
wichtig sind.

Wir setzen eine positive Grundeinstellung zur
evang. Kirche, idealerweise die Zugehörigkeit zu
einer anerkannten Religionsgemeinschaft innerhalb
der Arbeitsgemeinschaft Christl. Kirchen voraus.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie
bitte die Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
und einem aktuellen erweiterten Führungszeugnis
bis spätestens 06.05.2022 an: KiTa Wasser-
mungenau, Frau Flühr, Am Anger 11, 91183 Aben-
berg-Wassermungenau, oder auch gerne per E-Mail
an kita.wassermungenau@elkb.de.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die
Einrichtungsleitung Frau Flühr unter der Tel.:
09873 757.

Kath. KiTas
Franken gGmbH
Komm in unser Team!

Zur Unterstützung unserer beiden Kindertages-
stätten in Abenberg suchen wir ab sofort enga-
gierte Mitarbeiter (m/w/d) für Essensfahrten zwi-
schen den Einrichtungen und unserem Caterer. Die
Anstellung erfolgt auf 450 Euro Basis. Ein privater
PKW muss vorhanden sein.

Wir sind ein kath. Träger von 24 Kindertagesein-
richtungen in der Region und würden uns freuen,
Sie in unserem Team willkommen heißen zu
dürfen!

Lernen Sie uns jetzt näher kennen unter
www.kitafranken.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Manuel Leisinger, Geschäftsführer Kita Franken
gGmbH | Eisentrautstraße 2 | 91126 Schwabach |
Tel.: 09122 88 98 080

Kindergarten
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Grund- und Mittelschule
Abenberg

Flüchtlingshilfe
Ukraine
von Wolfgang Amler, Schulleiter

Die Grund- und Mittelschule Abenberg beteiligte
sich Anfang März sehr kurzfristig an einem
Spendenaufruf der Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Schwabach - St. Martin.

Nach einer ersten Unterstützungslieferung an
Schwabachs polnische Partnergemeinde in Teschen
wurde deutlich, dass in der dortigen Region
dringend Schneeanzüge für Kinder und Babys,
Winterjacken für Frauen und Mädchen, Schlaf-
säcke, Isomatten und Decken benötigt wurden.

Innerhalb weniger Tage spendeten Eltern unserer
Schule einen Berg hochwertiger Winterkleidung,
Isomatten und Schlafsäcke. Am Dienstag starteten
wir den Aufruf über den schuleigenen Messenger
und am Sonntag wurde das Material bereits an
bedürftige Geflüchtete in Polen verteilt.

Schülerinnen und Schüler der Mittelschule waren mit
großem Engagement beim Packen der insgesamt 19
Umzugskartons dabei. Vielen Dank an alle Spender!

Mädchenrealschule
Marienburg

Schulanmeldung am 3. und 4. Mai
von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Unser Basisprogramm umfasst alle zur ganz-
heitlichen Bildung nötigen Elemente: Morgenkreis,
Zeit-für-uns-Stunden, Fachunterricht, pädagogisch-
innovative Ausrichtung durch freie Stillarbeit sowie
die integrierte Förderung sozialer Kompetenzen,
auch in digitaler Form. Als Extras kommen je nach
individuellem Bedarf und Wunsch in den verschie-
denen Jahrgangsstufen hinzu: Wahlfächer wie
Französisch, musische oder künstlerische Angebote
sowie unser offenes Ganztagesangebot mit päda-
gogisch ausgebildetem Personal.

Wir sind...

pädagogisch-innovativ (Zeit-für-uns-Stunden,
freie Stillarbeit, Enwicklung von Selbstbewusst-
sein,...),

wirtschaftlich orientiert (Wirtschaftszweig, För-
derung auch in allen anderen Bereichen wie natur-
wissenschaftlichen und kreativen Fächern, Spra-
chen und Sport),

familiär (katholische Schule, aber offen für alle,
Werteerziehung, ganzheitliche Persönlichkeits-
bildung),

eine offene Ganztagsschule (Entwicklung und
Förderung der Selbstständigkeit, Anleitung zu einer
richtigen Arbeits- und Zeiteinteilung, Vermittlung
von Lern- und Arbeitstechniken),

mit Freizeitgestaltung (kreatives Erleben ver-
schiedenster Materialien, bewusster Umgang mit
Lebensmitteln durch gemeinschaftliches Backen
und Kochen, erlebnispädagogische Angebote, me-
dienpädagogische Begleitung),

Ganztagsbetreuung (von Montag bis Donnerstag
13:05 - 17:15 Uhr geöffnet, täglich warmes
Mittagessen, 75 € je Monat, für 11 Monate im
Jahr),

und Freizeitgestaltung am Nachmittag (klei-
nere Ausflüge ins nähere Umfeld, freie Betätigung
nach individuellen Wünschen, aktuelle Angebote
aus verschiedensten Lebensbereichen parallel zum
kirchlichen Kalenderjahr).

Schule
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Gartenlust Schloss Dürrenmungenau
von 8. - 10. April 2022, täglich von 10:00 - 18:00 Uhr



Buchvorstellung
aus dem Bestand der Stadtbücherei
Abenberg

Der Zorn des Oktopus - Ralf Hoppe,
Dirk Rossmann

von Ursula Furlan

Die beiden Autoren beschreiben unsere Welt wie
sie ab 2026 aussehen könnte. Riesige Heu-
schreckenschwärme fallen über Getreidefelder her
und fressen sie in atemberaubender Geschwin-
digkeit kahl. Die Klimakatastrophe ist bereits
eingetroffen, es herrschen Chaos und Hunger, die
Menschen kämpfen ums Überleben. Die USA, China
und Russland haben eine Klima-Allianz gebildet,
der sich weitere Länder anschließen. Ihr gemein-
sames Ziel ist es, für alle Menschen genügend Nah-
rung sicherzustellen. Aus diesem Grund arbeiten
im neu gegründeten Meta-Ministerium auf Island
Wissenschaftler an einem Quantencomputer, mit
dessen Hilfe es möglich werden soll, das exakte
Wetter vorherzusagen. Er liefert bereits vielver-
sprechende Daten.

Das weckt natürlich Begehrlichkeiten. Ein skru-
pelloser Verbrecher bemächtigt sich des Compu-
ters, um ihn für seine Zwecke zu nutzen. Dabei
geht er über Leichen.

Ein kleiner Beamter und seine ehemalige Freundin
machen sich auf den gefahrvollen Weg, die Welt zu
retten.

Warum hat mir das Buch gefallen?

Die Hintergründe zum Klimawandel sind ver-
ständlich und nachvollziehbar beschrieben, ebenso
wie die Arbeitsweise eines Quantencomputers.
Konsequenzen, die sich durch eine zerstörte
Umwelt bereits heute zeigen, werden drastisch vor
Augen geführt.

Das Autorenduo hat die Auswirkungen des Klima-
wandels genauestens recherchiert und einen span-
nenden Science-Fiction-Thriller geschaffen, der
stark zum Nachdenken anregt.

Am meisten beeindruckt hat mich die Allianz
zwischen den USA, Russland und China, die für die
Rettung der Erde gemeinsam an einem Strang
ziehen. Eine märchenhafte Vorstellung!

Lesen und Gutes tun

von Helmut Binder

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie können Ihre Stadtbücherei Abenberg auch
beim Bücherkauf unterstützen. Und es funktioniert
ganz einfach: Bestellen Sie Ihr Lieblingsbuch unter
www.michaelsbund.de, legen Sie Ihre Auswahl in
den Warenkorb und im Schritt „bestätigen“ wählen
Sie Ihre Bücherei „Stadtbücherei Abenberg“ aus
und schicken die Bestellung ab. Mit jedem Kauf, bei
dem Sie Ihre Bücherei als Vermittlungspartner
angeben, erhält diese dann eine Unterstützung für
den Kauf neuer Medien.

Das Vermittlungsprogramm „Lesen und Gutes tun“
soll keine Konkurrenz zum stationären Buchhandel
darstellen. Es richtet sich vor allem an all die-
jenigen, die keine Buchhandlung vor Ort haben,
eine Alternative zu anderen Online-Händlern
suchen und gleichzeitig ihre Bücherei unterstützen
möchten.

Stadtbücherei
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Auf der Burg ist was los!
Ein Sonntagnachmittag auf Burg
Abenberg

von Kerstin Bienert und Inge Strobel

Jetzt beginnen auf Burg Abenberg wieder die
beliebten Burgführungen. Jeden Sonntag können
die Besucher "Von Turm zu Turm" die tausend-
jährige Geschichte erkunden, wo einst die Grafen
gelebt haben, prächtige Ritterturniere ausgetragen
wurden und Romantiker im 19. Jahrhundert das
Mittelalter wieder aufleben ließen. Nach diesem
Rundgang um die Burg kann anschließend die Aus-
stellung "Eine Zeitreise durch Franken" im Haus
fränkischer Geschichte auf eigene Faust erkundet
werden und jeder kann sich eine Urkunde als "Ge-
prüfter Franke" ausstellen lassen.

In der Sonderausstellung im Haus fränkischer
Geschichte schauen die Besucherinnen und Be-
sucher in diesem Jahr ganz tief in die Vergan-
genheit fränkischer Kochtöpfe: „Festtagsschmaus
und Einheitsbrei“ heißt die Schau rund um Ernäh-
rung in Franken von der Antike bis heute. Mit dem
Blick auf einen mittelalterlichen Marktstand, in
„fränggische Küchn vor dubber und dermo“ und auf
die Wirtshausgeschichte Abenbergs hat das Muse-
umsteam lokale Besonderheiten ergänzt.

Wer dann noch Zeit und Lust hat, sollte unbedingt
noch ins Klöppelmuseum! Das steht in diesem Jahr
ganz im Zeichen der Burg. Fränkische Klöppel-
künstlerinnen zeigen in der Ausstellung „Spitzen-
BURG“ Burgansichten, Türme, Mauern, Blumen,
Steine und besondere Details: Selbstverständlich
alles geklöppelt, von traditionell bis modern! Neben
den Vitrinen im Klöppelmuseum wird auch die Burg
selbst zum Ausstellungsort. Lassen Sie sich über-
raschen! Sonntags von 14:00 bis 16:00 Uhr ist
auch eine Vorklöpplerin im Klöppelmuseum, die das
besondere Handwerk den Besuchern zeigt.

Bei schönem Wetter lohnt sich dann gewiss noch
zum guten Abschluss der Aufstieg zum Luginsland,
um die schöne Aussicht zu genießen.

Kindergeburtstage auf Burg Abenberg

Einen „besonderen“ Kindergeburtstag auf einer
Burg feiern? Auf Burg Abenberg kann dies or-
ganisiert werden. Verschiedene museumspäda-
gogische Aktionen von „Burggespenst Friedrich“ für

die Kleinsten ab 5
Jahren oder die
“Burgenforscher“ für
die älteren Kinder
können gebucht wer-
den, für jede Ge-
burtstagsgesellschaft
ist etwas dabei!

Im Haus fränkischer
Geschichte dreht
sich alles rund um’s
Mittelalter und die Burg, im Klöppelmuseum kön-
nen erste Versuche der Klöppelkunst und anschlie-
ßend Freundschaftsbändchen geklöppelt werden.

Es besteht auch die Möglichkeit, den Raum nach
der Aktion für mitgebrachtes Essen und Trinken zu
nutzen, sodass wetterunabhängig gefeiert werden
kann.

Gruppenführungen für Vereine,
Firmen, usw.

Warum in die Ferne schweifen…? Eine Führung
rund um die Burg mit einem Besuch der Museen?
Für Gruppen ist dies nach vorheriger Anmeldung
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Mittelalterturnier

Am Sonntag, den 15. Mai 2022 findet auf Burg
Abenberg ein mittelalterliches Rittertunier statt.
Mehr dazu in der Mai-Ausgabe des Mauerseglers.

Infos zu den Ausstellungen, Führungen, Aktionen
und Karten für das Mittelalterturnier gibt es im
Internet unter www.museen-abenberg.de, oder
telefonisch unter 09178 90618. Öffnungszeiten der
Museen: Dienstag - Sonntag, 11:00 - 17:00 Uhr.

Museen Burg Abenberg
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KunstMarkt15 Abenberg
Aktuelle Schaufensterausstellung
verlängert

von Klaus P. Jaworek (Kapejott), Team KM15

Die aktuelle Schaufenster-Ausstellung im KM15
"Authentizität" mit der Aktionskünstlerin Laura
Viviana Teichmann wird um zwei weitere Wochen,
bis zum 17. April 2022 verlängert.

Nun dürfte es die Frage sein, wer oder was ist
eigentlich noch authentisch, das heißt echt, den
Tatsachen entsprechend oder überhaupt noch
glaubwürdig, gerade in diesen Zeiten, wo vieles am
seidenen Faden hängt?

Wir haben Krieg inmitten von Europa, nur ca. zwei
Flugstunden von Deutschland entfernt, da ist das
Inferno ausgebrochen, viele Menschen sterben,
werden (schwer) verletzt und sehr viele fliehen aus
dem Kriegsgebiet ins benachbarte Ausland. Durch
diese Kriegs-Ereignisse in der Ukraine werden wir
täglich, rund um die Uhr, mit Informationen von
beiden Seiten überrollt, die einerseits ukrainischen,
andererseits russischen Ursprungs sind, ob diese
Berichte immer der Wirklichkeit entsprechen, das
lässt sich leider nicht überprüfen. Hier hat diese
Schaufenster-Ausstellung, die sich auch im Inneren

des KM15 erstreckt, noch zusätzlich an Aktualität
gewonnen, sie ist praktisch von der Wirklichkeit
eingeholt worden. Laura Viviana Teichmanns
Aktionskunst hat einen stark experimentellen
Charakter. "Inmitten des entstehenden Raumes
sitze nicht nur ich, als diejenige, die diese
Strafarbeit ausführt, sondern mir gegenüber mit
Blickpunkt auf das Geschehen befinden sich
zufällige und freiwillig an der Kunst teilnehmende
Personen", lautet das Credo der Künstlerin.
Näheres über Laura Viviana Teichmann ist über
ihre Homepage www.lavite_machine.de zu er-
fahren. Am Sonntagnachmittag, den 17. April 2022
ist dann definitiv Schluss mit "Authentizität".

Neue Schaufensterausstellung

Die neue Schaufenster-Ausstellung trägt den Titel:
"Auf dem Holzweg - eine Stunde Jägerlatein" von
und mit "SAN & kapejott", ab dem 17. April bis
zum 29. Mai 2022.

Hier geht es um allerlei Irrungen und Wirrungen
des Lebens, um übertriebene und erfundene
Geschichten direkt aus dem Dasein. Eine aus-
führliche Beschreibung zu dieser Ausstellung folgt
im nächsten Mauersegler, Nr. 20 - Mai 2022.

Auf Anfrage ist der Besuch der Innenräume möglich.
Terminabsprache bitte unter: 0175 4824710(kapejott)
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Turmschreiber Abenberg

Auszüge aus dem Buch "Turm der
Lieder und Lügen" von Bernhard
Lassahn

Der Schlüssel zum Herzen

Die Franken gelten als freundlich, doch sie haben
so ihre Besonderheiten. Schon lange bevor ich
anreiste, wurde ich mit kulinarischen Tipps und
guten Ratschlägen für den Umgang mit diesem
eigenwilligen Menschenschlag ausgerüstet. Ich war
einigermaßen gut vorbereitet, als ich nach
Abenberg kam, um da als Turmschreiber zu leben.
Mit Yvonne, einer rothaarigen Schönheit aus
Würzburg, bin ich auf facebook befreundet. Auf
facebook sieht man ihre Haare nicht. Das Foto ihrer
Profilseite zeigt stattdessen ein Pferd. So ist das
heute - soviel habe ich als Internet-Opa
verstanden. Ich bin eigentlich zu alt für solche
Sachen, ich gehöre noch zu der Generation von
Nutzern, die Angst haben, aus Versehen das
gesamte Internet zu löschen. Von dieser FreundIn
mit großem I - erhielt ich einen wertvollen Tipp:
Man muss so oft wie möglich „a weng“ sagen. Das
ist leicht. Das kann der Fremde schnell lernen und
unauffällig einsetzen, um die richtige Atmosphäre
zu schaffen. Dieses kleine „a weng“ ist
eineZauberwort, ein „Sesam öffne dich“, ein
Schlüssel zum Herzen der Franken. Sie muss es
wissen, sie hat am Bahnhof die Durchsagen
gemacht: „Der Zug hat a weng Verspätung, doch
das ist eh wurscht.“

Richtig: die Würstchen, die Schäufele. Damit sind
wir wieder bei den kulinarischen Tipps. Es muss
nicht immer Labskaus sein. Oder ein Fischbröt-
chen.

Ich habe lange in Hamburg gelebt, ich gelte als
sturmfestes Nordlicht, in meinen Büchern kommen
Piraten vor, Wracks und Buddelschiffe. Da mag
man sich fragen, ob es mir so tief im Landes-
innern - so weit ab vom Meer - überhaupt gefallen
wird? „Aber ja doch“, versicherte mir Herr Binder,
mit dem ich alles Organisatorische besprochen
hatte, „Es wird Ihnen bestimmt gefallen. Hier gibt
es doch so viele Deiche.“ Deiche? Das hätte ich
nicht gedacht.

Sicherheitshalber rief ich noch mal bei der Verwal-
tung im Kreis Roth an: „Entschuldigung. Ich habe

eine Frage. Ich habe gehört, in der Umgebung von
Abenberg soll es viele Deiche geben? Stimmt das?“
Herr Gruber konnte das sofort bestätigen. Er sagte
nicht: Moment, da muss ich kurz nachgucken. Er
war sicher. „Es gibt sogar sehr schöne Deiche. Und
segeln kann man auch."

Dann musste es stimmen. Doch der Hinweis, dass
die Deiche „sehr schön“ sind, hatte mich stutzig
gemacht. Ehrlich gesagt: Im Norden achten wir
darauf nicht. An der Waterkant steht der Nutzen im
Vordergrund. Deiche sind umstrittene Großpro-
jekte, die von Schimmelreitern durchgesetzt
wurden ohne Rücksicht darauf, wie sie aussahen.
Aber das ist das Besondere am Süden. Da achtet
man auf Schönheit. Und schon in dem Moment
wehte sie mich an - die Ahnung eines solchen
Lebensgefühls, das die Sinne beflügelt. Da war er
schon, dieser Hauch vom voglia de vivere, den wir
im Norden so oft missen.

Ich war schon vor Ort gewesen, zusammen mit
Reinhard Knodt, dem ersten Turmschreiber, der
mich durch die Gassen führte. Da hatte ich weder
Deiche noch Deichschafe gesehen - aber schön war
es doch. Nach kurzer Zeit liefen wir in das Eiscafé
Italia ein, nicht weit vom Stillaplatz, zwischen all
den Läden, in denen man Geschenke kaufen kann.

Das war mein erster Eindruck, und es ist wohl auch
der erste - und so wichtige Eindruck -, den ein
jeder Fremder in Abenberg hat: Hier gibt es viele
Läden für kleine Geschenke. Die Abenberger be-
schenken sich offenbar gerne. Hier lebt noch der
Geist des Gabenaustausches inmitten einer Welt
der reinen Geldgeschäfte.

Ich stocherte in einem üppigen Eisbecher, den ich
nicht bezahlen musste und geriet sogleich ins
Träumen: Ich sah mich in der Sonne sitzen und zur
Burg aufschauen, wo ich ganz oben wohnen würde.

Ich habe Freunde aus Franken, die ich noch aus
Hamburg kenne, die waren mir - als ich nun
zurückdachte -, immer schon als besonders sinnen-
froh und lebenslustig aufgefallen. Sie sind inzwi-
schen in die Heimat zurückgezogen - ich habe sie
sofort angerufen.

Doch was war das?
Christina hörte sich am Telefon ganz anders an, als
ich es in Erinnerung hatte. Sie musste ihre
Sprachmelodie angepasst haben, kaum dass sie
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wieder im Süden war. Kaum ist sie wieder in das
Wasser der vertrauten Sprachumgebung einge-
taucht, klingt es fränkisch, richtig fränkisch, nicht
nur a weng.

Wir verstanden uns dennoch. Ihre Tochter Stella
studiert inzwischen in Erlangen. So ein Zufall: In
Abenberg ist eine gewisse Stilla die Schutzheilige
des Ortes, nicht Stella, sonder Stilla, wenn man ein
wenig nuschelt, klingt es gleich. Stella hat nun
endlich, wie ich hörte, eine Wohnung gefunden,
"Altbau, mit Stuck und mit Baguette-Fußboden".
Baguette-Fußboden? Das fand ich erstaunlich.
Doch nur einen Moment lang. Schon in Hamburg
war mir aufgefallen, dass sie ausgemachte Fran-
kreich-Fans sind, jeden Sommer reisen sie dahin,
sie trinken ausschließlich französische Weine und
fahren nur französische Autos. Und zum Frühstück
gibt es Baguette und Käse. "So, so. Das freut mich
für Stella. Eine schöne Wohnung also." "Ja sehr
schön, sie lebt da zusammen mit einem jungen
Bärchen".

Das wunderte mich auch. Aber nicht sehr. Andere
leben mit einer Katze oder einem Meerschwein-
chen. Es muss ein sehr junges Bärchen sein, wie
man an der Verkleinerungsform erkennt, sicher
kein ausgewachsener Problembär.

Bernhard Lassahn war der dritte Abenberger
Turmschreiber im Jahr 2010. Als geistiger Vater
von Käpt'n Blaubär hält er Einzug auf der Burg.
Und tatsächlich entlocken einem bereits die ersten

Sätze des Buches ein breites
Schmunzeln.

Der Abenberger Turmschreiber ist
seit 2004 ein fester Bestandteil der
kulturellen Aktivitäten des Land-
kreises Roth auf dem Gebiet der
Literatur.

Sein Aufenthalt und Wirken wird in
enger Zusammenarbeit mit der
Stadt Abenberg und dem Förder-
kreis Historische Burg Abenberg im
dreijährigen Wechsel mit dem
Jugendliteraturpreis „Schreibe...“
und der Verleihung des Elisabeth-
Engelhardt-Literaturpreises
organisiert.

Das Buch „Turm der Lieder und
Lügen“ ist zum Preis von 9,80 Euro bei der Stadt
und den Museen Abenberg, dem Landratsamt Roth
sowie im Buchhandel erhältlich.
ISBN 78-3-9807896-9-1
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Produkt des Monats April

Kompost - die nachhaltige Alternative
zu Torf und Mineraldünger

In unserem letzten Mauersegler (Ausgabe März,
Seite 8) haben wir bereits zum Thema Kompost-
ieren informiert. Auch das Landratsamt Roth hat
passend zum Frühlingsbeginn den Kompost zum
Produkt des Monats gewählt.

Die ersten warmen Sonnenstrahlen läuten die
Gartensaison ein. Die Tage werden länger, im Gar-
ten wird wieder gesät und gepflanzt. Viele wollen
dabei bewusst auf Torf oder Mineraldünger ver-
zichten und suchen eine nachhaltige Alternative.
Hier bietet sich Rother Landkompost aus hei-
mischer Produktion an. Das neue Produkt des
Monats widmet sich deshalb ganz diesem Thema.
Kompost ist günstig und versorgt die Pflanzen
optimal mit Nährstoffen. Das garantiert ein gutes
Wachstum und ganz nebenbei leistet Kompost
einen wichtigen Beitrag zur Bodenverbesserung.

Hergestellt wird der Kompost aus regionaler Grün-
masse.

Die beste Zeit zum Ausbringen von Kompost ist das
zeitige Frühjahr bis zum Ende des Sommers. Zu
dieser Zeit werden die freigesetzten Nährstoffe von
den Pflanzen am besten aufgenommen. So schaf-
fen Sie mit dem Einsatz von Kompost Ihre eigene
grüne Oase zur Erholung und eine reiche Ernte
wird Ihnen zusätzlich beschert.

Zu kaufen gibt es den Rother Landkompost, Rother
Blumenerde und Rother Rindenmulch in Pfand-
säcken bei den Wertstoffhöfen in Büchenbach,
Georgensgmünd, Wendelstein und bei der Kompos-
tieranlage in Pyras. Lose Ware ist nur bei der
Kompostieranlage Pyras erhältlich.

Viele weitere Infos zur richtigen Anwendung und
die aktuellen Preise finden Sie im Flyer "Produkt
des Monats" und im Internet unter www.aben-
berg.de und www.landratsamt-roth.de/produkt-
desmonats oder bei der Firma Hofmann in Büchen-
bach, unter der Telefonnummer: 09171 847 62
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Foto: Peter Krause

Er ist‘s - Frühling lässt sein
blaues Band

Frühling lässt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte.
Süsse wohlbekannte Düfte

Streifen ahnungsvoll das Land.
Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen.

Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist‘s!

Dich hab ich vernommen!

(Eduard Mörike, 1804-1875, deutscher Lyriker)
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